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Das war unser 26. Kinderfest am 4. Juni 2016
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Die ADAC Sachsenring Classic – Korso zur Race-Party auf dem Altmarkt
Im Rahmen der ADAC Sachsenring 
Classic gab es in den Abendstunden 
des 11. Juni einen Teilnehmerkorso 
von der Grand Prix Rennstrecke 
über Abschnitte des ehemaligen 
Sachsenrings bis hin zum Rathaus. 
Ausgewählte Fahrzeuge aller an der 
Sachsenring Classic teilnehmenden 
Klassen waren vertreten. Im Anschluss 
stieg auf dem Altmarkt in Hohenstein-
Ernstthal eine Race Party mit den 
Altstars der Motorradszene und 
abwechslungsreichem Programm. 
Die etwa 5000 Besucher erwarteten 
Fahrerinterviews und Autogrammjä-
ger hatten gute Chancen, eines zu 
ergattern. Rennfahrerlegenden wie 
Pier-Francesco Chili, Jan de Vries,  
Jim Redman, Freddy Spencer, Phil 
Read, Didier de Radiguès oder Way-
ne Gardner (siehe Foto) feierten mit 
ihren Fans. Später traten die R.SA-
Kultmoderatoren Böttcher & Fischer 
mit ihrer BöFi-Show auf der Bühne 
auf, um das Publikum in ausgelassene 
Partystimmung zu versetzen. Mit 
gecoverten Songs brachte die R.SA 
Band die Menge zum Tanzen.
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Was sonst noch los war

Wir, die Damen des Kegelsportver-
eins Hohenstein-Ernstthal, haben 
in den letzten Jahren eine sehr er-
folgreiche Zeit hinter uns gebracht.
Als Bezirksmeister 2013 schafften 
wir den Durchmarsch über die 
zweite in die erste Verbandsliga 
und krönten den Abschluss dieser 
Saison mit dem Titel „Sachsenmei-
ster“. Das Glanzstück sollte natür-
lich auch gebührend gefeiert wer-
den. Aus diesem Anlass begaben 
wir uns gemeinsam mit unseren 
Ehemännern im Wonnemonat Mai 
zum Brunch nach Reichenbach in Beierleins Landgasthaus und Hotel, wo wir 
ein paar schöne Stunden verleben konnten. Auf diesem Weg möchten wir 
uns sehr herzlich bei dem Team des Hotels für den tollen Brunch bedanken.

Das Damenteam des KSV Sachsenring Hohenstein-Ernstthal

Auch in diesem Jahr bei Jung und Alt beliebt – eine Fahrt mit der Bimmelbahn.
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Das Runde muss ins Eckige - MotoGP meets Fußball
Bekanntgabe des Pre-Event zum GoPro Motorrad GP

Auch in diesem Jahr wird es in Vorbereitung auf den GoPro Motorrad Grand 
Prix Deutschland traditionell am Donnerstag vor der Veranstaltung (14. Juli 
2016) einen so genannten Pre-Event (Event vor dem Event) geben, um auf 
die größte Motorsportveranstaltung Deutschlands aufmerksam zu machen. 
Die SRM Sachsenring-Rennstrecken-Management GmbH freut sich sehr heute 
bekannt geben zu können, dass es in Zusammenarbeit mit dem Motorsport-
Magazin „Top Speed“ aus Chemnitz 2016 zum ersten Mal seit 11 Jahren wieder 
ein MotoGP-Fußballspiel auf dem Pfaffenberg geben wird.
Genaue Infos zur Veranstaltung werden rechtzeitig bekannt gegeben. Das Spiel 
soll am Donnerstag, den 14. Juli, gegen 11:30 Uhr stattfi nden. Insgesamt 
ca. 30 Minuten lang werden Mannschaften, bestehend aus MotoGP-Fahrern 
(Mannschaft 1) und Moto3 + Moto2 Fahrern (Mannschaft 2) sich um das 
berühmteste runde Leder der Welt duellieren. Merken Sie sich diesen Termin 
also vor. Genaue Infos gibt es unter www.srm-sachsenring.de
Eine weitere Donnerstagsveranstaltung ist der „Pit-Lane-Walk“, bei dem unsere 
Besucher für gerade mal 15 Euro einen Einblick in die Boxengasse und die 
Pit-Boxen der Rennfahrer erhalten. Der ein oder andere Zweirad-Pilot lässt sich 
zwischen 14:00 und 17:00 Uhr vor seiner Pit-Box blicken, gibt Autogramme 
und macht Selfi es. Leider haben wir keinen Einfl uss darauf, wer sich wann se-
hen lässt. Seien Sie also gespannt. Tickets hierfür gibt es unter 03723 499911, 
www.srm-sachsenring.de oder an den Tageskassen vor Ort ab 11. Juli 2016.

Tickets und Infos rund um den GoPro Motorrad Grand Prix Deutschland gibt 
es unter 03723 499911, www.srm-sachsenring.de oder bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen. 
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WECHSELN SIE INS RICHTIGE TEAM!

Fragen Sie jetzt Transferprämien und Wechselmodali-
täten für Strom und Erdgas unverbindlich bei uns ab.
Die Abschlussprämie gibt es aber natürlich nicht nur
für Fußballfans.

Servicefiliale · Dr.-W.-Külz-Platz 5 · 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.swa-b.de          Telefon     03723 66 87 095
Steve.Beyer@swa-b.de          Telefax       03723 66 87 096
Mo 9 - 14 Uhr  •  Di + Do 9 - 18 Uhr  •  Mi 9 - 14 Uhr  •  Fr 9 - 11 Uhr

Holen Sie sich Ihren EM-Planer

jetzt kostenfrei in Ihrer Filiale.

Bei Abschluss wartet noch ein

Sommer-Survival-Paket auf Sie.

Auch in diesem Jahr lädt das Team vom Stausee Oberwald am Samstag, den 
23.07.2016 wieder zum nun bereits zur Tradition gewordenen Stauseefest 
herzlich ein.
Der Auftakt erfolgt am Sonnabend, 11:00 Uhr mit dem Schmücken des Gelän-
des, wobei insbesondere die Kids zur Mithilfe aufgerufen sind. Richtig los geht 
es ab 13:00 Uhr. Für alle Kinder gibt es dann ein kostenloses Eis bzw. eine Fahrt 
auf der Sommerrodelbahn. Beim Sackhüpfen, Ballwerfen, Eierlaufen, Glücksrad 
drehen soll jeder seinen Spaß haben.
Kinderschminken, Zielspritzen mit der Callenberger Feuerwehr, Trampolinsprin-
gen, Ponyreiten und eine Hüpfburg warten auf die kleinen Gäste.
Auch in diesem Jahr können sich die Besucher wieder sportlich betätigen. Auf 
der 64 m langen Wasserrutsche wird das alljährliche Wettrutschen ausgetragen. 
Der Start erfolgt unmittelbar nachdem Neptun mit seinem Gefolge das Gelände 
erobert hat. Das wird wohl gegen 15:00 Uhr sein. Gleichzeitig können Sie die 
Bestmarke beim Bierkastenklettern brechen. Dann sollte man aber schon mehr 
als 24 Kästen geklettert sein. Oder wie wäre es, beim Ultimate Frisbee zuzusehen. 
Wer will kann es auch testen.
Zu Kaffee und Kuchen lädt auch die Gaststätte „Stausee Oberwald“ ein, dabei 
wird das Showballet des Hermsdorfer Faschingsvereins mit der Kindertanzgrup-
pe Bambini Bambule und der Sternchengarde eine fl otte Unterhaltung bieten.
Die Tauchschule „Sachsenluft“ ermöglicht einen Tauchgang und vielleicht 
macht der eine oder andere Gast den Fang seines Lebens zum Schnupperan-
geln ,organisiert vom Angelverband Südsachsen Mulde/Elster e.V.
Vorausgesetzt das Wetter spielt mit, dann haben Sie die Chance, in einem 
Heißluftballon zu stehen ohne abzuheben oder auch dem Spektakel beim Start 
des Ballons beizuwohnen.
Ab 20:00 Uhr können die Gäste es den „Happy Funken“ des Hermsdorfer Fa-
schingsballetts gleichtun und das Tanzbein beim Familientanz schwingen. Und 
um 22:00 Uhr wird ein Feuerwerk über dem Stausee die Funken sprühen lassen.

Am 24. Juli 2016 um 14:00 Uhr steht nun mittlerweile schon das 22. Oberwald-
schwimmen an. Geschwommen werden 3000 m Langstrecke in 6 Altersklassen.
Meldeschluss ist eine Stunde vor Wettkampfbeginn bei der Tourismus und 
Sport GmbH.
Als Siegprämie wartet eine Freifahrt mit dem Heißluftballon der Fa. Ballonfahrten 
Hohenstein-Ernstthal oder ein Reisegutschein für die schnellste Schwimmerin 
bzw. den schnellsten Schwimmer im Wert von je 300,00 Euro gesponsert von 
der Firma Zwickauer Picknick und Freizeitpark „Perle“.

22. Oberwaldschwimmen am 24.07.2016
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Hiermit wird bekannt gegeben, dass gemäß Beschluss des Stadtrates Nr. 
3/19/2016 der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal vom 19.04.2016 die 

1. Straße auf dem Flurstück Nr. 453/8 der Gemarkung Ernstthal

 in die Straßenklasse: Ortsstraße

 ohne Beschränkung mit dem Namen: „Johann-Simon-Straße“

entsprechend § 3 Abs. 1 und § 6 des Sächsischen Straßengesetzes - Sächs-
StrG - vom 21.01.1993 (SächsGVBl. S. 93) in der geänderten Fassung vom 
24. März 2016 eingestuft wurde.

Der beigefügte Lageplan ist Bestandteil der öffentlichen Bekanntmachung.

Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Hohenstein-Ernstthal.

Die Eintragung der Straße in das Bestandsverzeichnis der Stadt Hohenstein-
Ernstthal erfolgt am 01.09.2016.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats ab Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, 
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal, einzulegen.

Hohenstein-Ernstthal, den 06.06.2016

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Bekanntmachung
der Widmungsverfügung der Großen Kreisstadt 

Hohenstein-Ernstthal über die Widmung 
öffentlicher Straßen

Hiermit wird bekannt gegeben, dass gemäß Beschluss des Stadtrates Nr. 
4/20/2016 der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal vom 31.05.2016 die 

1. Straße auf dem Flurstück Nr. 893/4 der Gemarkung Ernstthal

 in die Straßenklasse: Ortsstraße

 ohne Beschränkung mit dem Namen: „Poststraße“

entsprechend § 3 Abs. 1 und § 6 des Sächsischen Straßengesetzes - Sächs-
StrG - vom 21.01.1993 (SächsGVBl. S. 93) in der geänderten Fassung vom 
24. März 2016 eingestuft wurde.

Der beigefügte Lageplan ist Bestandteil der öffentlichen Bekanntmachung.

Träger der Straßenbaulast ist die Stadt Hohenstein-Ernstthal.

Die Eintragung der Straße in das Bestandsverzeichnis der Stadt Hohenstein-
Ernstthal erfolgt am 01.09.2016.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats ab Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, 
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal, einzulegen.

Hohenstein-Ernstthal, den 06.06.2016

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Bekanntmachung
der Widmungsverfügung der Großen Kreisstadt 

Hohenstein-Ernstthal über die Widmung 
öffentlicher Straßen

Der Freie Hospizverein Erz-
gebirgsvorland e.V. bildet 
ab 28. August 2016 wieder 
ehrenamtliche Hospizhelfer 
aus. Wir sind auf der Suche 
nach Menschen, die eine 

sorgende Haltung gegenüber schwerstkranken und sterbenden Menschen sowie 
deren Angehörigen einnehmen wollen und bereit sind, Zeit zu verschenken.
Wir bieten Ihnen während der Ausbildungszeit, die ca. 100 Unterrichtseinheiten 
umfasst, Raum für den Erwerb von fundierten Kenntnissen in der Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen. Sie profi tieren von dem Austausch 
in einer Gruppe und von dem Fachwissen in der Palliativversorgung erfahrener 
Referenten. 

Die Ausbildung wird von der Krankenkasse unterstützt. Die Teilnahmegebühr 
am Ehrenamtskurs beträgt daher 100 Euro und deckt entstehende Material- 
und Verpfl egungskosten ab. Sie dürfen während des Kurses auf die fachliche 
Begleitung durch feste Ansprechpartner vertrauen.
Möchten Sie mehr über den Ehrenamtskurs und die späteren Einsatzmöglich-
keiten als ehrenamtlicher Hospizhelfer erfahren, dann melden Sie sich bitte bei 
Simone Schulz: Tel. 03763 429293, Mobil: 0160 97527644
Weitere Informationen: www.hospizverein-erzgebirgsvorland.de

Befähigungskurs für ehrenamtliche Hospizhelfer/innen beginnt im August 2016

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

AMTLICHER TEIL
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Liebe Eltern,
auf der Grundlage des § 3 der Schulordnung Grundschulen im Freistaat 
Sachsen ist es erforderlich, dass alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2017 das 
6. Lebensjahr vollendet haben (Geburtsdatum 1. Juli 2010 bis 30. Juni 
2011) zur Einschulung angemeldet werden.
Die dafür vorgesehenen Formulare sind in der Karl-May-Grundschule, 
Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal in der Zeit vom:

 22.08.2016 (07:30 bis 14:00 Uhr)
 23.08.2016 (07:30 bis 18:00 Uhr)
 24.08.2016 (07:30 bis 14:00 Uhr)
 25.08.2016 (07:30 bis 14:00 Uhr)
 26.08.2016 (07:30 bis 12:00 Uhr)
abzugeben.

Vordrucke liegen in den Kindergärten, der Schulverwaltung, im Bürgerbüro 
und in der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschafts-
verwaltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de 
abgerufen werden.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, das nebenstehend abgedruckte For-
mular zu verwenden.
Zurückgestellte Kinder vom Schuljahr 2015/2016 müssen nochmals 
angemeldet werden!
Hohenstein-Ernstthal, den 31.05.2016 

Lutz Krauße
Schulleiter Karl-May-Grundschule

Schulanmeldung 2017/2018

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 26.07.2016, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss: 
Die nächste Sitzung fi ndet im August statt.

Stadtrat: 
Die nächste Sitzung fi ndet im August statt.

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Im Dialog

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder 
Kritik zu städtischen Themen und Ent-
wicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, 
dann stehe ich Ihnen jederzeit persönlich 
für ein Gespräch zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Ansprechpartner zum Thema Asyl
Seit November 2015 leben auch in Hohenstein-Ernstthal Flüchtlinge. Es 
handelt sich dabei um Familien, die in Wohnungen untergebracht sind.

Wenn Sie Fragen und Hinweise haben, wenden Sie sich bitte an den Mieter 
der Wohnungen und Betreiber des Wohnprojektes „Asyl“:

Diakoniewerk Westsachsen GmbH
Herrmannstraße 4
Tel.: 03723 629 629 9
Tel.:   0151 162 326 96
Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402352
Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:

„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39
Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Gesundheit läßt sich nicht kaufen und 
Krankheit nicht bezahlen.

Peter Amendt (*1944, Franziskaner)

Spruch des Monats

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

1 Shell ClubSmart Cart  Juli 2015
1 Fahrrad schwarz/grün/weiß Juli 2015
1 Herrenfahrrad blau Juli 2015
1 Fahrrad Marke Racer, Farbe lila August 2015
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und 3 Anhängern August 2015
1 Damenbrille schwarz September 2015
1 Kleiner Schlüssel mit grünem Anhänger September 2015
2 Kindersitze: blau; schwarz/braun September 2015
1 graue Damenhandtasche September 2015
1 Sicherheitsschlüssel September 2015
1 Autoschlüssel Audi + kleiner Anhänger Oktober 2015
1 Impfausweis Oktober 2015
1 Damenjacke Gr. 50 schwarz Oktober 2015
1 Geldbörse leer Oktober 2015
1 Beutel mit Kosmetika November 2015
1 Kleiner Schlüssel November 2015
1 3 Schlüssel am Schlüsselbund mit Aufschrift Party November 2015
1 Autoschlüssel Audi + 2 Schlüssel + Tasche Dezember 2016
1 Parka grün beidseitig bedruckt Januar 2016
1 Blaue Sonnenbrille Januar 2016
1 Schirm rosa Januar 2016
1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln Januar 2016
1 Goldfarbene Damenuhr Januar 2016
1 Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln Januar 2016
1 Goldfarbene Damenuhr Februar 2016
1 Fernglas + Gartenschere März 2016
1 Fahrrad 26er lila April 2016
1 Handy silber Vodafone Mai 2016
1 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln + grüner Anhänger Mai 2016
1 Braune Herren-Geldbörse mit Kette Mai 2016
1 Goldfarbene Damenuhr Mai  2016
1 Schlüssel mit Kette Mai 2016

Erläuterungen:
Gefundene Gegenstände können beim Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den 
Zeitraum von sechs Monaten aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer inner-
halb dieses Zeitraumes nicht, wird der Gegenstand anderweitig verwertet. 
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom 
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind. 
Hohenstein-Ernstthal, den 16. Juni 2016

Richter, Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro 
Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 
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Aufgrund der §§ 9, 14 und 17 des Polizeigesetzes des Freistaates Sachsen 
(SächsPolG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. August 1999 
(SächsGVBl S. 466 ff) zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.01.2012 
erlässt der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Hohenstein-
Ernstthal folgende Polizeiverordnung:

§ 1 Zeitlicher Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt von Freitag 15. Juli 2016, 16:00 Uhr bis Sonntag 
17. Juli 2016, 09:00 Uhr.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Diese Polizeiverordnung gilt für den Bereich (vgl. Lageplan gemäß Anlage):
- Parkplatz Altmarkt einschließlich der Zugänge bzw. Zufahrten an der
 West- bzw. Ostseite des Rathauses
- Altmarkt zwischen Einmündung Weinkellerstraße und Einmündung
 Kunzegasse
- Kunzegasse
- Weinkellerstraße zwischen Altmarkt und Conrad-Clauß-Straße
- Dresdner Straße zwischen Altmarkt und Einmündung Heiste
- Friedrich-Engels-Straße zwischen Altmarkt und Einmündung Immanuel-
 Kant-Straße.

§ 3 Verweis auf Erlaubnisvorbehalt 
Sämtliche Veranstaltungen und Aktivitäten im öffentlichen Verkehrsraum, 
die über den straßenrechtlichen Gemeingebrauch hinausgehen und für 
die keine Erlaubnis erteilt wurde, sind nicht gestattet.

§ 4 Verkaufs- und Verbringungsverbote
Für den Verkauf von Getränken in Glasfl aschen und Gläsern gelten fol-
gende Verbote:
(1) Ambulante Händler und Betreiber ambulanter Gaststätten dürfen 

Getränke weder in Glasfl aschen noch in Gläsern verkaufen.
 Gaststätten mit fester Betriebsstätte im räumlichen Geltungsbereich 

ist der Verkauf von Getränken in Glasfl aschen und Gläsern mit fol-
gender Ausnahme erlaubt: Erlaubt bleibt der Verkauf von Getränken 
in Glasfl aschen und Gläsern zum Verzehr an Ort und Stelle.

 Bei Außengastronomie gilt diese Ausnahme nur, wenn die Bewirtung 
im unmittelbaren räumlichen Zusammenhang mit der festen Betriebs-
stätte erfolgt.

 Gewerbetreibende des Einzelhandels dürfen keine Getränke in Glas-
fl aschen verkaufen.

 Dieses Verbot gilt nicht am 15.07.2016, 16:00 bis 18:00 Uhr und am 
16.07.2016, 08:00 bis 18:00 Uhr.

(2) Ferner ist es verboten, während des zeitlichen Geltungsbereiches Glas-
fl aschen in den räumlichen Geltungsbereich dieser Polizeiverordnung 
zu verbringen.

§ 5 Lärmschutz
In der Nacht vom 15. zum 16. Juli 2016 und in der Nacht vom 16. zum 17. 
Juli 2016 sind jeweils ab 03:00 Uhr sämtliche lärmintensiven Aktivitäten 
einzustellen, so dass die Nachtruhe der Anwohner gewährleistet ist. Dies 
betrifft insbesondere musikalische Darbietungen jedweder Art.

§ 6 Entzündungsverbot
(1) Das Entzünden von Lagerfeuern und Tonnenfeuern ist verboten.
(2) Das Mitführen und Entzünden von Feuerwerkskörpern ist verboten.

§ 7 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 17 SächsPolG handelt, wer vorsätzlich 

oder fahrlässig 
 1. entgegen § 4 Abs. 1 Getränke in Glasfl aschen oder Gläsern verkauft
   oder
 2. entgegen § 4 Abs. 2 Glasfl aschen in den räumlichen Geltungsbereich 
  dieser Polizeiverordnung verbringt oder 
 3. entgegen § 5 in der Nacht vom 15. zum 16. Juli oder in der Nacht
  vom 16. zum 17. Juli 2016 nach 03:00 Uhr lärmintensive Aktivitäten,
  die geeignet sind, die Nachtruhe der Anwohner zu stören, durchführt
  oder
 4. entgegen § 6 Abs. 1 Lagerfeuer oder Tonnenfeuer entzündet oder
 5. entgegen § 6 Abs. 2 Feuerwerkskörper mitführt oder entzündet.
(2) Diese Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis zu 

1.000,- Euro=geahndet werden.

§ 8 In-Kraft-Treten
Diese Polizeiverordnung tritt am 15. Juli 2016 in Kraft.

Hohenstein-Ernstthal, den 01.06.2016

 K l u g e
 Oberbürgermeister
Lageplan zu § 2 der Polizeiverordnung

Polizeiverordnung zum Volksfest Grand-Prix-Party 15. bis 17.07.2016

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt 
erscheint am 1. August 2016.

Texte werden bis zum 
12. Juli 2016

entgegengenommen.
 

Alle Zuarbeiten für das Amts-
blatt bitte an die folgende 
E - M a i l - A d r e s s e  s e n d e n :
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

Sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 355991-202 
oder beim Vertrieb unter Tel. 0162 9780445.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter in letzter Zeit leider größere 
Schwierigkeiten gegeben hat, besonders im Ortsteil Wüstenbrand, liegen 
die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● ab Juli im Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, 
Altmarkt 41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/buerger/amtsblatt abrufbar ist.
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AMTLICHER TEIL

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal finden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 

  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
 alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
  montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Wir möchten Sie informieren, dass sich in unserer Verwaltung seit dem 
01.06.2016 die Kundenöffnungs- sowie die Telefonsprechzeiten wie folgt 
geändert haben:

Dienstag   09:00 – 12:00 Uhr 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag   09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Remse, OT Weidensdorf, 03.05.2016
gez. J. Burkersrode

Geschäftsführung WAD GmbH
Kontakt:
WAD GmbH, An der Muldenaue 10, 08373 Remse OT Weidensdorf
Tel.: 03763 78970, wad@wad-gmbh.de, www.wad-gmbh.de

Informationen der Westsächsischen Abwasser- 
und Entsorgungsgesellschaft mbH

zu den Kundenöffnungs- und Sprechzeiten

Wie bereits mehrmals bekannt gegeben wurde, möchten wir wiederholt 
auf die Pfl icht jedes Deutschen hinweisen, dass er im Besitz eines gültigen 
Personaldokumentes sein muss.
Alle Deutschen, die das 16. Lebensjahr vollendet haben und nach den Vorschrif-
ten der Landesmeldegesetze der allgemeinen Meldepfl icht unterliegen, sind 
verpfl ichtet, ein Personaldokument (Reisepass oder Personalausweis) zu besit-
zen und dieses auf Verlangen einer zur Prüfung der Personalien ermächtigten 
Behörde vorzulegen (§ 1 Abs. 1 Satz 1, Gesetz über Personalausweise und den 
elektronischen Identitätsnachweis sowie zur Änderung weiterer Vorschriften).

Neben der Pfl icht jedes Deutschen ein gültiges Personaldokument zu besitzen, 
muss er bei der Ein- und Ausreise in bestimmte Länder einen gültigen Pass mit-
führen und sich damit über seine Person ausweisen (§ 1 Abs. 1 Satz 1 Passgesetz). 
Sowohl Reisepass als auch Personalausweis werden auf Antrag ausgestellt.

Zur Beantragung dieser Dokumente werden folgende Unterlagen benötigt:
Bei ledigen Bürgern die Geburtsurkunde, bei verheirateten, geschiedenen 
oder verwitweten Bürgern das Stammbuch der eigenen Eheschließung 
(nicht das der Eltern), 
das im Besitz befi ndliche Personaldokument und ein neues biometrietaug-
liches Passbild für einen Reisepass bzw. für einen Bundespersonalausweis 
(alte nicht biometrische Passbilder werden nicht entgegengenommen). 

Bei Beantragung von Dokumenten für Kinder und Jugendliche (Kinderreise-
pässe, bis 16 Jahre beim Personalausweis und bis 18 Jahre beim Reisepass) 
wird gleichzeitig eine Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten 
benötigt. Dieses Formular ist im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal 
oder auf der Internetseite der Stadt Hohenstein-Ernstthal zu erhalten. 

Folgende Gebühren sind bei der Beantragung zu entrichten:
Bundespersonalausweis : unter  24 Jahre 22,80 €
Bundespersonalausweis : ab  24 Jahre 28,80 €
Reisepass : unter 24 Jahre 37,50 €
Reisepass : ab  24 Jahre 59,00 €

Sollten Bürger nicht über ein gültiges Personaldokument verfügen, ist das 
Bürgerbüro berechtigt, dem Betroffenen ein Ordnungsgeld aufzuerlegen.
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig es unterlässt, 
für sich oder als gesetzlicher Vertreter eines Minderjährigen für diesen ein 
Personaldokument ausstellen zu lassen, obwohl er dazu verpfl ichtet ist. 
Die Ordnungswidrigkeiten können mit Geldbuße geahndet werden (§ 32 
Gesetz über Personalausweise und den elektronischen Identitätsnachweis 
sowie zur Änderung weiterer Vorschriften, § 25 Passgesetz). 
In diesem Zusammenhang wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
ein Personaldokument nicht als Pfand hinterlegt werden darf. Sowohl der 
Hinterlegende als auch der Entgegennehmende handeln gesetzwidrig.

Diese Dokumente beantragen Sie bei der Stadtverwaltung Hohenstein-
Ernstthal, Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während den Öffnungszeiten:

Montag : 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag : 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch : 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag : 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag : 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Samstag : 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,

sowie in der Außenstelle des Bürgerbüros in der Ortschaftsverwaltung 
Wüstenbrand, Rathaus Wüstenbrand, Straße der Einheit 14, während der 
Öffnungszeiten am:

Donnerstag : 09:00 Uhr bis 12:00 und 14:00 bis 18:00 Uhr.

Ihr Bürgerbüro

Das Bürgerbüro
der Stadt Hohenstein-Ernstthal informiert

Bioabfallbehälter werden gereinigt – Start am 25. Juli 2016
Die jährliche Reinigung der Bioabfallbehälter ist nach § 16 der Abfallgebüh-
rensatzung des Landkreises Zwickau vom 12. Dezember 2013 (AGS 2015) 
Bestandteil der „Leistungsgebühr Bioabfall“. Somit fällt keine gesonderte 
Gebühr für die Nutzer der Bio-Tonnen an. 
Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass nur die durch den Landkreis 
Zwickau bzw. in dessen Auftrag durch die KECL GmbH bzw. EGZ mbH 
aufgestellten und per Abfallgebührenbescheid des Landkreises Zwickau 
abgerechneten Bioabfallbehälter gereinigt werden.
Diese Leistung gilt nicht für privatrechtlich aufgestellte und abgerechnete 
Bio-Abfallbehälter.
Alle zu reinigenden Bioabfallbehälter müssen am angegebenen Tag bis 
07:00 Uhr an dem Standort bereitgestellt werden, an dem üblicherweise 
auch alle anderen Abfallbehälter zur Leerung hingestellt werden.
Später bereitgestellte Bioabfallbehälter können nicht berücksichtigt 
werden.
Die Reinigung selbst kann sich in Ausnahmefällen bis in die Abendstunden 
verschieben. 

Bei Fragen sind die Mitarbeiter des Amtes für Abfallwirtschaft unter den 
nachfolgenden Telefonnummern gern behilfl ich:

0375 4402-26111 (für das Gebiet ehemaliger Landkreis Zwickauer Land)
0375 4402-26117 (für das Gebiet der Stadt Zwickau)
03763 404-103 (für das Gebiet ehemaliger Landkreis Chemnitzer Land)

Termin Gebiet ehemaliger Landkreis Zwickauer Land

Hohenstein-Ernstthal mit Ortsteil:  Donnerstag, 11. August 2016

Das Amt für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau informiert

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen
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Begegnungsgruppe des Blauen Kreuzes 
(Suchtkrankenhilfe) für Betroffene und Angehörige
Information und Kontakt: Frau Teumer, Tel.: 701230
Treffpunkt: „Bison Ranch“ Stollberger Straße in 09355 Gersdorf 
 Mitfahrgelegenheiten bestehen. 
Nähere Informationen unter angegebener Telefonnummer.

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt:  Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Betreuungsverein Lebenshilfe Hohenstein-Ernstthal und Umgebung e.V.
Wir bieten kostenlose Beratung und Hilfe zur Klärung von Problemen bei 
der Betreuungstätigkeit.
Information und Kontakt: 03723 629687

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten.
Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insolvenzberatung sind kosten-
los und richten sich an Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Zwickau. 
Beraten wird unabhängig von Konfession oder Weltanschauung. Die 
Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert. 

Bürgersprechstunden im Rathaus

Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 - 17:00 Uhr. 
Telefon: 0371 23924444, Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Rummer

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 15:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 7703351, Frau Stein

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101

Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Hinweis: 
Im Juli fi ndet keine Sprechstunde statt, nächster Termin ist der 04.08.2016.

INFOTHEK
Hilfe für Frauen in Not - Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstüt-
zungseinrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, 
mehrsprachig und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die 
Uhr zu erreichen. Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende 
Freundinnen sowie Angehörige können sich an das Hilfetelefon wenden. 

Die Telefonnummer lautet: 0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle des Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gruppe I: 06. und 20.07.2016, 19:00 Uhr
Gruppe II: 13. und 27.07.2016, 19:00 Uhr
Gruppe III: 07. und 21.07.2016, 18:00 Uhr

Angehörigengesprächskreis: 25.07.2016, 18:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Stadtmission Chemnitz
Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und don-
nerstags von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.stadtmission-chemnitz.de.

GFA – Gesellschaft zur Förderung gemeinnütziger Hilfen für Arbeits-
lose mbH, Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel.: 03723 711599
Öffnungszeiten: Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr, 
Fr. 08:00 – 12:00 Uhr

Löffelstube, Neumarkt 9
Mo.-Fr. 08:30 – 15:00 Uhr, Sa./So./Feiertag 09:30 – 13:00 Uhr 
(ab 13:00 Uhr Küchenschluss)

Hohenstein-Er. Tafel, Neumarkt 9, jeden Donnerstag 15:30 – 17:00 Uhr. 
In Notsituationen können täglich Notpakete bereitgestellt werden

Gemeinwohlzentrum und Haarwerkstatt auf Anfrage unter oben ge-
nannter Telefonnummer

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- 
und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der 
Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen 
Rentenkassen fi ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im 
Seniorenzentrum Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Wann?  29.09.2016, 27.10.2016 und 24.11.2016

Wo?  IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau
  Äußere Schneeberger Str. 34, 08056 Zwickau

Wie?  Terminvereinbarung mit Angelika Heisler 
  erforderlich:

Tel.: 0375 8142231 oder angelika.heisler@chemnitz.ihk.de

Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung.

IHK-Sprechtage Unternehmensnachfolge
Termine 2. Halbjahr 2016
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Jeden Tag gibt es verschiedene Spielmöglichkeiten, wie Billard oder Dart.
Jeden Dienstag wird Basteln oder Töpfern angeboten (ab 6 Jahre).

28.06., 13:30 – 17:00 Uhr:
Wanderung mit Hundeausführen vom Tierheim in Langenberg zur 
Karl May Höhle
07.07., 11:30 – 15:00 Uhr:
Wir kochen leckeres Mittagessen (Unkostenbeitrag 2,00 Euro).
14.07., 13:00 – 15:00 Uhr:
Besuch Miniwelt und Minikosmos Lichtenstein (Unkosten 8,00 Euro)
21.07., 14:00 – 17:00 Uhr:
Besuch Museum Waldenburg (Unkostenbeitrag 2,00 Euro)
28.07., 11.30 – 15:00 Uhr:
Wir kochen Mittagessen (Unkostenbeitrag 2,00 Euro).
02.08., 13:00 – 16:00 Uhr:
Wanderung von Langenberg zum Tierpark Limbach-Oberfrohna
(Unkosten 2,00 Euro)

Wir bitten euch, wenn ihr an auswärtigen Unternehmungen teilnehmen 
möchtet, um vorherige telefonische Anmeldung unter Tel. 03723 411269 
bzw. kurze Nachricht bei Facebook.
Treffpunkt ist dann immer erst einmal am Jugendhaus zu den jeweils 
ausgeschriebenen Zeiten!

Nähen von kleinen Stift-Täschchen aus abgelegten Jeanshosen (bitte 
mitbringen) oder Leseknochen

Donnerstag, den 21. Juli 2016
Donnerstag, den 28. Juli 2016
Donnerstag, den 04. August 2016

jeweils 13:00 bis 17:00 Uhr

Kosten: 5,- Euro

Wir bitten um vorherige Anmeldung!
Fon: 03723 47711, Mail: info@trm-hot.de
TRM, Antonstr. 6, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Ferienangebot Museumswerkstatt
im Textil- und Rennsportmuseum Hohenstein-Ernstthal

Ferienprogramm 
Jugendhaus „Off is“ e.V.

Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vorbei-
kommen und selbst stöbern!

SACHLITERATUR
Biografi sches
Kubitschek, Ruth: Anmutig älter werden
Westerwelle, Guido: Zwischen zwei Leben
Chlewnjuk, Oleg: Stalin
Witt, Katharina: So viel Leben
Glas, Uschi: Herzenssache

Gesundheit /Medizin
Klemme, Felix: Natürlich sein – Das ganzheitliche Life-Coaching-Programm
Schickowsky, Arno: Die 21 Tage Stoffwechselkur

Reiseliteratur
Nikoleit, Katharina: Peru kompakt
Knoller, Rasso: Gotland
Nowak, Christian: Schweden
Schweden (Baedecker)

Psychologie
Lütz, Manfred: Wie Sie vermeintlich glücklich werden
Welzer, Harald: Selbst denken – Eine Anleitung zum Widerstand
Gabriel, Markus: Warum es die Welt nicht gibt
Kant, Imanuel: Zum ewigen Frieden

ROMANE
Krimi / Thriller
Horwitz, Dominique: Tod in Weimar
Fielding, Joy: Sag, dass du mich liebst
Noll, Ingrid: Mittagstisch
French, Nicci: Mörderischer Freitag
Lehtolainen, Leena: Das Echo deiner Taten

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“ – Neue Medienankäufe
Lebenserfahrungen
Kyle, Chris: American Sniper (Geschichte eines Scharfschützen)
Lierhaus, Monika: Immer noch ich (Mein Weg zurück ins Leben)
Lind, Hera: Die Frau, die zu sehr liebte
Jäger, Nicole: Die Fettlöserin (Eine Anatomie des Abnehmens)
Berner, Erwin: Erinnerungen an Schulzenhof (Strittmatters Sohn )
Malton, Leslie: Briefe an meine Schwester

Historisches
Beto, Isabel: Korallenfeuer; Die Bucht des grünen Mondes
Mennen, Patricia: Das Tal der goldenen Flüsse

Frauenromane / Familiengeschichten
Berg, Ellen: Mach mir den Garten, Liebling!; Alles Tofu, oder was?
Allende, Isabel: Der japanische Liebhaber
Klass, David: Siegen kann tödlich sein
Riley, Lucinda: Die Sturmschwester
Köster, Gaby: Die Chefi n
Winnemuth, Heike: Um es kurz zu machen – Kolumnen
Moyes, Jojo: Ein ganz neues Leben
Gavalda, Anna: Zusammen ist man weniger allein
Vesper, Guntram: Frohburg
Marias, Javier: So fängt das Schlimme an
Simsion, Grace: Der Rosie-Effek
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INFO-Wüstenbrand

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

01.07. Frau Anneliese Reichel 80
04.07. Herr Helmut Reuthner 80
10.07. Herr Manfred Schönfeld 80
19.07. Frau Monika Moslehner 70
29.07. Herr Joachim Pfüller 80
31.07. Herr Rudi Gember 80

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare fi ndet am 05.10.2016, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Aufgrund des am 01.11.2015 in Kraft getretenen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende, 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Verständnis!

Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Monatsspruch: Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor 
dir vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir 
ausrufen. Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke 
Erbarmen, wem ich will.

Exodus 33, 19
Gottesdienste
03.07. 10:30 Uhr Predigt-Gottesdienst, kein Kindergottesdienst
10.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst der drei Stadtge-
  meinden in St. Trinitatis
17.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigt-Gottesdienst der drei Stadtgemein-
  den in Wüstenbrand
24.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakraments-Gottesdienst der drei Stadtge-
  meinden in St. Trinitatis
31.07. 10:30 Uhr Heidelberg-Gottesdienst mit Jonathan Leistner
07.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst zum Schulanfang in
  St. Trinitatis

Gemeindeveranstaltungen
Bibelstunde:   5. Juli 19:30 Uhr
Seniorennachmittag 28. Juli 14:30 Uhr
Andacht Seniorenheim, Jahnweg 27. Juli 15:00 Uhr
Andacht Wohngruppe, Bahnhofstr.   3. August 15:00 Uhr

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet im September 
im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Schulanmeldung 2017/2018
Liebe Eltern,

auf der Grundlage des § 3 der Schulordnung Grundschulen im Freistaat 
Sachsen ist es erforderlich, dass alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2017 das 
6. Lebensjahr vollendet haben (Geburtsdatum 1. Juli 2010 bis 30. Juni 
2011) zur Einschulung angemeldet werden.
Die dafür vorgesehenen Formulare sind in der Diesterweg-Grundschule, 
Wüstenbrander Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal/OT Wüstenbrand

in der Zeit vom 22.08.2016 07:30 Uhr – 12:00 Uhr
 23.08.2016 07:30 Uhr – 17:00 Uhr
abzugeben.

Vordrucke liegen in den Kindergärten, der Schulverwaltung, im Bürger-
büro und in der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in 
der Ortschaftsverwaltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über 
die Internetseite der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.
hohenstein-ernstthal.de abgerufen werden.

Weiterhin fi nden Sie einen Abdruck des Anmeldeformulars auf Seite 11 
dieses Amtsblattes.

Zurückgestellte Kinder vom Schuljahr 2015/2016 müssen nochmals 
angemeldet werden!

Hohenstein-Ernstthal, den 31.05.2016 
Peggy Fuchs

Schulleiterin Diesterweg-Grundschule

Für die Durchführung der 1. Wüstenbrander Vereins- und Talenteschau 
bitten wir um Ihre Mithilfe. Es werden Vereine und Menschen mit beson-
deren Talenten oder Hobbys aus Wüstenbrand, welche sich gern anderen 
vorstellen wollen und von ihren Hobbys berichten möchten, gebeten, 
sich bis zum 15.07.2016 in der Ortschaftsverwaltung in Wüstenbrand zu 
melden. Die Veranstaltung soll im Herbst in der Turnhalle in Wüstenbrand 
stattfi nden. Es wird jedem Teilnehmer die Möglichkeit gegeben, sich mit 
einem Stand und bei Bedarf auch auf der Bühne zu präsentieren.
Zur Anmeldung oder für Rückfragen erreichen Sie uns während der Öff-
nungszeiten der Ortschaftsverwaltung Dienstag von 9:00 – 12:00 Uhr und 
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr sowie telefonisch unter 
der Nummer 03723 711318 oder per E-Mail unter ortschaftsverwaltung@
hohenstein-ernstthal.de.

1. Wüstenbrander Vereins- und Talenteschau

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33 200 151.

Da es bei der Verteilung der Amtsblätter in letzter Zeit leider größere 
Schwierigkeiten gegeben hat, besonders im Ortsteil Wüstenbrand, 
liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:
● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c

Weitere Auslagestellen sind auch die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 
41 und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der 
Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-
ernstthal.de/buerger/amtsblatt abrufbar ist.

Wir bekamen den Fahrradpass

Am 28. und 29. April 2016 fand die praktische Fahrradausbildung der 
Klasse 4 der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand statt. Die Schüler 
fuhren dazu gemeinsam mit ihrer Lehrerin auf den Übungsplatz der Karl-
May-Grundschule Hohenstein-Ernstthal. Dort wurden wir von Frau Petak, 
Polizistin und Ausbilderin im praktischen Fahren, empfangen.
Am Donnerstag übten wir erst einmal grundlegende Dinge und wurden 
deshalb in drei Gruppen aufgeteilt. Nacheinander trainierten wir die 
Schwerpunkte: Anfahren, sicheres Linksabbiegen und das Linksabbiegen 
auf der Fahrbahn, Vorbeifahren an einem Hindernis sowie die Vorfahrts-
regeln. Am Ende des Tages musste jeder beim „Freien Fahren“ zeigen, 
was er gelernt hatte.
Am Freitag führte Frau Petak die Abschlussprüfung durch. Davor bespra-
chen und übten wir alle die „Rechts-vor-links-Regel“. Außerdem bekam 
jeder Schüler nochmals die Möglichkeit, auf dem Parcours zu fahren. 
Immer wachsam gab Frau Petak noch Hinweise, um Fehler zu vermeiden. 
Den Höhepunkt des Tages bildete die zehnminütige Prüfungsfahrt der 
einzelnen Gruppen. Es herrschte höchste Konzentration und absolute 
Disziplin. Mit geschultem Auge nahm die Prüferin jeden Fehler wahr. Die 
Auswertung am Ende des Tages ergab, dass alle Teilnehmer die Prüfung 
meisterten und den Fahrradpass entgegen nehmen durften. Vier Schüler 
wurden sogar mit Null Fehlern als SUPERFAHRER geehrt.
Unser Dank gilt Frau Petak, die uns an beiden Tagen mit Rat und Tat zur 
Seite stand.

Anna Katharina Jahn 
Klasse 4, Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand

Die Diesterweg-Grundschule berichtet
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INFO-Wüstenbrand

Über die Kinder der Welt etwas erfahren…

Das konnten die Schüler der Diesterweg-Grundschule Wüstenbrand 
während ihres fächerverbindenden Unterrichts „Kinder aus aller Welt“. 
Eine Woche im Mai lernten die Mädchen und Jungen Wissenswertes 
über die Lebensweise und Interessen der Kinder aus aller Welt. 
Der lehrreichste Tag war aber der Montag. Ausländische Studenten 
der Technischen Hochschule Chemnitz besuchten die Schule und 
unterrichteten die Schüler in den spannenden Unterrichtsstunden:

Asiatische Kampfkunst,
Glückssterne basteln,
Tänze aus aller Welt,
Origami,
Afrikanisch Trommeln,
Frühlingsrollen zubereiten.

Jeder war von den Stunden begeistert und hätte gerne noch länger 
Unterricht gehabt. Vielen Dank auch dem Förderverein der Grundschule, 
der das Projekt fi nanziell unterstützte.

Frau Woboda und die Kinder der Klasse 3

Neuigkeiten aus der Diesterweg-Grundschule 
Wüstenbrand

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wüsten-
brand luden am 2. Juni-Wochenende zum traditionellen Feuerwehr- und 
Brunnenfest auf das Gelände der Ortsfeuerwehr ein. Die Veranstaltung 
erfreute sich großen Zuspruchs und auch das Wetter spielte mit. Die Besu-
cher erwartete wie gewohnt ein buntes Programm mit Kindernachmittag, 
Schauübung der Jugendfeuerwehr, Einlagen der Tanzgirls der Diesterweg-
Grundschule sowie am Abend Showtanz mit den Dancing Wonders und 
Party-Musik mit DJ Alex. Für ein reichhaltiges Imbiss- und Getränkeangebot 
war wie immer bestens gesorgt.

Die Freiwillige Feuerwehr Wüstenbrand bedankt sich an dieser Stelle recht 
herzlich bei allen Besuchern für ihr Kommen und bei allen Helfern für die 
tatkräftige Unterstützung!
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Wieder zahlreiche Gäste 
zum Feuerwehr- und Brunnenfest

Am 04.06.2016 wurde in der Kita Little 
Foot in Wüstenbrand das alljährliche 
und mittlerweile fast schon traditi-
onelle Sommerfest gefeiert. Unter 
dem Motto „Im Zauberwald“ luden 
Elternrat und Erzieherinnen ein und 
freuten sich über eine starke Resonanz 
von Kindern und Eltern. Höhepunkt 

der Veranstaltung war unbestritten das von den Erzieherinnen vorgeführte 
Theaterstück „Der Traumzauberbaum“. Sowohl Kinder als auch Erwachsene 
verfolgten gespannt das liebevoll inszenierte Spektakel und ließen sich selbst 
vom Auftritt der Gespenster nicht verschrecken. Danach hatten die Zumba-Kids 
der Kita unter Leitung von Lysann Schmidt ihren großen Auftritt und ernteten 
viel Applaus. Aber auch außerhalb des Rahmenprogramms gab es viel zu ent-
decken. Neben einer Hüpfburg und dem Pony-Reiten waren selbstverständlich 
auch die Roster- und Kuchenstände immer eng umlagert.
Vielen Dank an alle großzügigen Sponsoren, unermüdlichen Helfer und na-
türlich auch an die Gäste dafür, dass sie zu einem wunderbaren Nachmittag 
beigetragen haben, an dem sogar der Regen knapp an uns vorbeigezogen 
ist. Ein besonderer Dank gebührt Julia Breier, welche auf dem Sommerfest 
das letzte Mal in ihrer Funktion als Leiterin der Kindertagesstätte auftrat und 
diese auf eigenen Wunsch verlassen wird. Der Elternrat bedankt sich für die 
vertrauensvolle und produktive Zusammenarbeit und wünscht ihr alles Gute 
für ihre berufl iche wie private Zukunft.

Kristoffer Mögle
Schriftführer Elternrat Kita Little Foot
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Sommerfest in der Fremdsprachen-Kita 
Little Foot
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Im Museum aufgespürt (4)

„Memoria durabilis ultimo lapi-
de“. Seit Juni 2006 besitzt Ho-
henstein-Ernstthal am Karl-May-
Haus ein Lapidarium (Sammlung 
von steinernen Sachzeugen der 
Geschichte). Dabei geht die 
Zeitreise vom verkieselten Baum-
stamm (Versteinerter Wald) 
über ein großes Fragment des 
Grabsteines des Hohensteiner 
Kaufmanns Jacob Simon (1622-
1730), den Schlussstein des ehe-
maligen Ernstthaler Rathauses 

u.a. bis hin zum Grabstein von Mays Schwester, der vor 10 Jahren in der 
Böschung des Baches im Hüttengrund gefunden wurde. Jährlich von 
April bis Oktober frei zugänglich, kann der stets wachsende Bestand 
neben der Karl-May-Begegnungsstätte begutachtet werden. Wahrhaft: 
„Im Stein liegt Dauerhaftes“!

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdo-
kument oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-
Ernstthaler Fabulierers Karl May.

Ein wichtiger Bestandteil im kulturellen Leben der Karl-May-Geburtsstadt ist das 
Batzendorfer Gartenfest, welches am 21. Mai bereits zum 6. Male durchgeführt 
wurde. Dem aktuellen Vorstand des Silberbüchse – Förderverein Karl-May-Haus 
e.V. gelang es, ein ansprechendes Fest zu gestalten. Dafür sprechen die zahl-
reichen lobenden Worte verschiedener Festbesucher zu Programmangebot und 
Ambiente der Veranstaltung.
Den musikalischen Auftakt gestaltete der Posaunenchor der Kirchgemeinde St. 
Trinitatis, der kurzfristig noch diesen Part übernommen hatte. Auf der Titelliste 
stand u.a. das bekannteste musikalische Werk Karl Mays, das „Ave Maria“.
Die offi zielle Begrüßung der Festbesucher erfolgte durch Herrn Dirk Trinks, der 
als 1. Stellvertreter des Oberbürgermeisters auch die Grüße des OB Lars Kluge 
überbrachte. Vorstandsmitglied Wolfgang Hallmann richtete ebenfalls einige 
Grußworte an die Anwesenden.
Der eine oder andere Besucher mag zunächst wohl erschrocken gewesen 
sein, als aus dem Obergeschoss der Karl-May-Begegnungsstätte plötzlich 
Rauchwolken quollen und das Ernstthaler Original „Fit“ alias Rolf Müller durch 
einen vermeintlichen Brand in den Archivräumen des Gebäudes dort aus sei-
nem Mittagsschlaf gerissen wurde und verstört in seinem Schlafgewand das 
Freie suchte. Zum Glück dauerte es nur wenige Minuten, bis ein Löschzug der 
Freiwilligen Feuerwehr mit Sirene und Blaulicht anrückte. Die Kameraden loka-
lisierten sehr schnell den Brandherd und begaben sich mittels einer Setzleiter 
zum Ort des Geschehens. Dort gelang es ihnen, das Feuer (simuliert durch eine 
Nebelmaschine) zu löschen und das wertvollste Archivgut – einen Kasten Karl-
May-Bier – zu bergen! Als Dank für ihren Einsatz durften die Kameraden diesen 
natürlich behalten und das Bier als Löschmittel für den eigenen Durst verwenden.
Nachdem sich die Aufregung gelegt hatte, konnte das musikalische Programm 
fortgesetzt werden: Diesen Part übernahmen die „Cosnapel Harmonists“ aus 
Kuhschnappel. Deren Titelauswahl mit Liedern der 30iger und 40iger Jahre, aber 
auch mit modernen Hits, entsprach voll dem Geschmack der dann schon recht 

zahlreich anwesenden Besucher. Bei der Anmoderation der einzelnen Stücke 
wurde auch der eine oder andere Bezug zu Karl May hergestellt.
Ebenfalls viel Beifall erntete dann im Anschluss der extra aus Potsdam angereiste 
Herr Arnold Böswetter, der als Philosoph von Batzendorf ein komödiantisches 
Programm der Spitzenklasse bot und für große Begeisterung des Publikums 
sorgte.
Das Abendprogramm gestaltete dann das Country-Duo „FOLKMAN & SON“ 
aus Bernsdorf, die mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire zur musikalischen 
Unterhaltung der Gäste beitrugen.
Bei idealen Witterungsbedingungen fanden trotz zahlreicher weiterer Veranstal-
tungen in und um Hohenstein-Ernstthal viele Besucher den Weg in den Garten 
der Karl-May-Begegnungsstätte, so dass die vorhandenen Sitzgelegenheiten 
meistens gut gefüllt waren. Zum Gelingen dieses kleinen, aber feinen Festes 
trugen natürlich auch entsprechende  gastronomische Angebote bei: Das Team 
der Löffelstube zeichnete für die herzhaften Speisen (Roster, Buletten, Fischbröt-
chen) verantwortlich und einige Vereinsmitglieder boten Kuchen (teilweise von 
einigen Ernstthaler Bäckereien gesponsert, aber auch von Angehörigen selbst 
gebacken), Kaffee, Tee und diverse Kaltgetränke (natürlich auch Karl-May-Pils 
und Karl-May-Wein). Im Tipi konnte man selbst Knüppelkuchen backen.
Mitglieder des American Living History Clubs Wild East Zwickau e.V. boten 
westerntypische Beschäftigungsmöglichkeiten für Kinder an.
Seitens des Karl-May-Hauses wurde der kostenlose Besuch der Dauerausstellung 
im Museum im Geburtshaus ermöglicht und außerdem konnte die extra für den 
Internationalen Museumstag am 22.05.2016 organisierte Sonderausstellung 
in der Karl-May-Begegnungsstätte „Drei Künstlerfreundschaften Karl Mays: 
Selmar Werner - Sascha Schneider - Wilhelm Kreis“ bereits vorab am Samstag 
während des Batzendorfer Gartenfestes besichtigt werden. Mit der Anbringung 
einer neuen Palisadenwand an der Wand zum Nachbargrundstück und der 
Dekoration des Gartenareals trug das Karl-May-Haus ebenfalls zum Gelingen 
dieses Festes bei.
Abschließend gilt der Dank des Vorstands allen aktiven Beteiligten, egal ob Vor-
stands- oder Vereinsmitglied bzw. sonstiger Unterstützer. Besondere Erwähnung 
sollen dabei fi nden: Andreas Barth, Steffen Meyer, Tim Meyer, Ronny Gleißberg, 
Stadtverwaltung und Stadtbauhof Hohenstein-Ernstthal, Karl-May-Haus, Frei-
willige Feuerwehr Hohenstein-Ernstthal, Karl-May-Grundschule, Löffelstube, 
Bäckerei Scheer, Bäckerei Wetzig, Stadtbäcker, Wild East Town Zwickau, Erzge-
birgsverein Hohenstein-Ernstthal.

Uwe Gleißberg
Schatzmeister Silberbüchse e.V.

Rückblick auf das 6. Batzendorfer Gartenfest am 21. Mai 2016
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch  07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Mit Voranmeldung: 
 Montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und 

Arbeitslosigkeit, jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.

● Auf Anfrage: Rentenberatung und Computerkurse

● Veranstaltungen
 ab 03.05. Fotoausstellung des Fotoclubs „Objektiv“ des Halt e.V. 
 „Der Urlaub steht vor der Tür“, Hans-Zesewitz-Bibliothek
 12.07. Aus betrieblichen Gründen geschlossen

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736  frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
● Jeden 1., 3. und 5. Donnerstag im Monat Beratung des Mieterbundes. 
 Voranmeldung erforderlich!
● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist euer Haus, offen für 
alle Generationen. In diesem Sinne 
versuchen wir, für alle Altersgrup-
pen interessante und informative 
Begegnungen in unserem Haus 
zu gestalten. Tel. 03723 678053 Fax 678051 mgh@iws-westsachsen.de
Suchen Sie Rat oder Hilfe, so kommen Sie bei uns vorbei – Sicher können 
wir helfen.

„Offener Treff“ 
Montag bis Freitag 08:30 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat lädt das MGH zum gemütlichen 
Plausch bei Kaffee und Gebäck. Melden Sie sich doch einfach unter o.g. 
Telefonnummer an.

Veranstaltungen
06.07.2016 10:00 Uhr Spieletag mit Bücherbörse

Die Generationen-Universale hat Sommerpause!
Die nächste Vorlesung fi ndet erst wieder im September statt.

Tanztee im MGH – Alle Junggebliebenen können im Schützenhaus das 
Tanzbein schwingen!
Die Veranstaltung fi ndet jeden 2. Dienstag im Monat statt, das nächste 
Treffen ist am 12.07.2016, 14:30 bis ca. 18:00 Uhr.

Keramikzirkel 
Ob Anfänger oder Profi , jeder ist herzlich eingeladen mit uns zu töpfern! 
Termin im Juni: 04.07. und 18.07.2016, 16:00 Uhr

Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
sozialen Bereichen (Rente, Pfl ege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695.
Die Beratungen fi nden jeden ersten und dritten Montag im Monat statt, am 
04.07. und 18.07.2016.

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen

Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Der Erzgebirgsverein e.V. informiert

07.07.2016 09:00 Uhr
Wanderung: Gnandstein – Kohren – Sahlis 
Treffpunkt Parkplatz Paul-Greifzu-Straße 
(PKW), Evtl. Änderung der Zeit – Siehe 
Infokasten Postgut!

12.07.2016 19:00 Uhr
Vereinsabend im Gasthaus ,,Stadt Chemnitz” mit einem Vortrag von 
B. Bammler – Gäste sind herzlich willkommen!

Das Huthaus und die Kaue der Lampertusschachtanlage in Hohenstein-Ernstthal 
sind jeden letzten Samstag im Monat in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr für 
Besucher offen.

Befahrungen unter Tage sind von März bis Oktober nach Vereinbarung mög-
lich. Voranmeldungen bitte bei Thomas Posern unter Tel. 03723 700200.

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V., 
Altmarkt 41 

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 17:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:
● DVD “On any Sunday”
● Buch „BARRY – Die Geschichte der Motorrad-Legende Barry Sheene
● Aktuelle Postkarte vom Sachsenring
● Sachsenring-Caps 2015, Sachsenring-Aufnäher 2015
● Tickets GoPro Motorrad Grand Prix Deutschland 2016 und entsprechende 
 Tagestickets
● NEU! Kalender 2017 – „Historie Sachsenring“, „Formel 1“, „Sidecar“, „AWO“
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann (Preis 19,99 Euro): 
 „Hohenstein-Ernstthal – Die Bergstadt am Sachsenring“.

In der Stadtinformation erhalten Sie außerdem die zugelassenen Restab-
fallsäcke (70 l) vom Amt für Abfallwirtschaft des Landratsamtes, 
Stückpreis 2,86 Euro.

Wir sind mit folgenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Servicestelle des Regionalverkehrs Erzgebirge 
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom
 Sachsenring 
● Souvenirverkauf

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
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Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

NEU! Öffnungszeiten der �Kleiderkammer, Herrmannstraße 42 
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 13:00 Uhr

NEU! Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Spendenbereitschaft!
Benötigt wird zurzeit: 
● Spielsachen für Hof und Garten (Roller, Fahrräder, Rollschuhe, Sandspiel-

zeug, Bälle, Puppenwagen, Federballspiele u. a.)

● funktionstüchtige Kinderwagen und Buggys, Steppdecken, Wolldecken, 
Kopfkissen

Die Spielgeräte unterliegen einer Sichtprüfung durch unsere Mitarbeiter 
und können nur angenommen werden, wenn sie voll funktionstüchtig sind.

Stätte für Begegnungen 
Juli/August Sommerpause!

Betreute Ausflüge und Reisen – Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!
30.08.2016 Kulinarische Genüsse im Osterland – Pfi rsichrundfahrt
20.09.2016 Sächsische Weine und Lößnitzgrundbahn
25.10.2016 Sagenhaftes Görlitz
29.11.2016 Weihnachtsfahrt in die Elbklause Niederlommatzsch
20.12.2016 Dresden – Frauenkirche und Stollenfahrt

Weitere Informationen zu Betreuten Ausfl ügen, bzw. Reisen über o. g. 
Telefonnummer.

Kurberatung – Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Neue Wege zur Gesundheit - wir helfen Ihnen!
Durch unsere  langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/
Vater-Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. 
Bitte sprechen Sie uns an!

Erste Hilfe Ausbildung
19.09.2016 08:00 - 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
24.09.2016 08:00 - 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
22.10.2016 08:00 - 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal
28.10.2016 08:00 - 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Im Herbst fi ndet voraussichtlich ein Lehrgang „Erste Hilfe am Kind“ statt. 
Bei Interesse bitte bei uns anmelden!

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn war rastet, der rostet. Unter dem Motto „Bewegung 
ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rahmen der „Gesundheits-
therapie“ bereits seit 13 Jahren Wassergymnastikkurse durch.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei uns an! Wir haben fortlaufende Kurse!
Fragen Sie bei Ihrer Krankenkasse nach, ob sie die Kosten des Kurses über-
nehmen!

Blutspendetermin
23.07.2016 08:30 - 12:00 Uhr in der FFW Hohenstein-Ernstthal, Turnerstr. 8

Alle Blutspendetermine unter www.blutspende.de oder 
Servicetelefon 0800 1194911 (kostenlos aus dem dt. Festnetz)

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Veranstaltungen im Juli

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr
Bibelstunde: 06. und 20.07.2016 19:30 Uhr
Frauenstunde: 27.07.2016 19:30 Uhr

Lichtblicke
31.07.2016, 17:00 Uhr Freiluftkonzert mit der Bläserband
  „eurobrass“, Eintritt frei!
 (Schlechtwettervariante: Kirche St. Trinitatis)

Bläsermusik der Spitzenklasse in der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft zu 
Gast
Bläsermusik der Spitzenklasse - das 
verspricht das Ensemble „eurobrass”, 
welches am Sonntag, den 31. Juli, 
17:00 Uhr in einem Freiluftkonzert im 
Außengelände der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft gastiert (bei schlechtem 
Wetter fi ndet das Konzert in der Ev.-

Luth. St.-Trinitatis-Kirche statt.) Hören Sie Blechbläsermusik auf höchs-
tem Niveau, mit viel Liebe zum Detail und mitreißender Spielfreude 
vorgetragen. Die Programmauswahl stammt aus verschiedenen Stilen 
und Epochen und spiegelt die Vielfalt des Lebens und den Reichtum der 
Schöpfung wider. Freuen Sie sich auf bekannte und verborgene Schätze 
aus Klassik, Choral, Pop, Jazz, Musical und Gospel. Die 12 Mitglieder des 
in wechselnder Besetzung seit 38 Jahren bestehenden Profi -Ensembles 
unter der Leitung von Angie Hunter und Dr. Chris Woods kommen aus 
den USA und Deutschland. Im Konzert erklingen verschiedene Arten von 
Trompeten und Posaunen wie auch Waldhorn, Euphonium und Tuba. 
Kurze Überleitungen zwischen den Musikstücken und Wortbeiträge, die 
vom christlichen Glauben der Musiker erzählen, runden das Programm ab. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Weitere Infos unter www.eurobrass.de.

In diesen Wochen verteilen Jehovas Zeugen Einladungen in unserer Stadt und 
im Umland. Jehovas Zeugen heißen Sie auch dieses Jahr als Gäste zu ihren 
dreitägigen Kongressen unter dem Motto „Bleibe Jehova gegenüber loyal!“ 
herzlich willkommen. In Deutschland wird es von Mitte Juni bis Ende August 
insgesamt 78 dieser Kongresse geben. Das Programm wird in insgesamt 26 
Sprachen dargeboten. Acht dieser Veranstaltungen fi nden im Kongress-Zentrum 
der Zeugen Jehovas in Glauchau, in der Grenayer Straße 3, statt. Den Auftakt 
bilden die Kongresse in englischer und russischer Sprache. Dann folgen fünf 
deutschsprachige Kongresse. Beendet wird die Serie mit einem Programm in 
Vietnamesisch. Die Kongresse dauern jeweils von Freitag bis Sonntag, Pro-
grammbeginn ist um 09:20 Uhr. Das Kongressprogramm verspricht spannende 
Details, erklärt anhand der Bibel. Interviews und gespielte Szenen zeigen, wie 
man im Alltag Gott gegenüber loyal bleiben kann. Jeder – ob Zeuge Jehovas 
oder nicht – wird von diesem abwechslungsreichen, alltagsnahen Programm 
profi tieren. Zu den Höhepunkten des Kongresses gehören zwei Spielfi lme, die 
am Samstag- und Sonntagnachmittag zu sehen sind. Am Samstagmittag be-
steht die Möglichkeit der Taufe und am Sonntagvormittag wird ein besonderer 
biblischer Vortrag gehalten, betitelt: „Loyale Liebe besiegt den Hass – wann?“.
Freitag: Was machte Jesus Christus zu einem loyalen Menschen und damit zu 
einem perfekten Beispiel? Das wird in Vorträgen und Videoclips erklärt.
Samstag: Wie kann man loyal bleiben, wenn man mit extremen Schwierigkeiten 
fertig werden muss? Das wird im Bibelbericht über Hiob gezeigt.
Sonntag: Wie konnte König Hiskia fest zu Jehova halten, als Jerusalem belagert 
wurde? Ein Spielfi lm lässt den Zuschauer in die spannende Szene eintauchen. 
Ab Freitag, den 15. Juli bis zum Freitag, den 12. August beginnt jeweils ein drei-
tägiger Kongress in deutscher Sprache in Glauchau. Der Eintritt ist frei, es gibt 
keine Geldsammlungen. Zu jeder dieser Veranstaltungen werden täglich um die 
3 000 Besucher aus den verschiedenen Regionen Mitteldeutschlands erwartet.
Das gesamte Kongress-Programm und den Trailer zu den beiden Spielfi lmen 
fi nden Sie auf unserer Webseite www.jw.org. Weitere Informationen auch 
telefonisch unter 03723 701222.

Ronald Meyer
Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen

„Bleibe Jehova gegenüber loyal!“
Kongresse der Zeugen Jehovas in Glauchau – Jeder ist eingeladen



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 07/2016

23

Zusätzliche Startzeiten in den Sommerferien: 
Dienstag und Mittwoch je 10.00 Uhr!!!

Robinson Crusoe:
Disney wagt sich an eine Animationsverfi lmung des weltbekannten 
Stoffes von Daniel Defoe.
Neu an der Sache ist, dass es diesmal aus der Sicht der Tiere spielt.
So sehen wir im Kino mal wieder das Meer, haaach das Meer. So lustig 
wie „Robinson Junior“ und so schön wie Urlaub. Also „Zin Zin“ und 
ab ins Kino.
Mit Stimmen von Dieter Hallervorden, Matthias Schweighöfer, Kaya 
Yanar und Cindy aus Marzahn.
Regie: Vincent Kesteloot
Länge: 90 min, ab 0 Jahre

Ice Age 5 Kollision voraus:
Der Otto, der Otto. Auf zur nunmehr vierten Fortsetzung der Erfolgs-
reihe. Sid (Faultier), Diego (Säbelzahntiger) und Manni (Mammut) 
müssen mal wieder dass ausbaden, was Scrat (Nussliebhaber) an-
gerichtet hat. Hier ist von nichts geringerem als einem Meteoriten-
schauer und dem großen Knall die Rede. Wenn auch der erste Teil 
der beste ist, so gibt’s doch immer was zu lachen.
Regie: Galen T. Chu, Mike Thurmeier
Länge: 100 min, ab 0 Jahre

Rico, Oskar und der Diebstahlstein:
Hobbydetektive Rico und Oskar ermitteln in ihrem letzten gemein-
samen Abenteuer im Mineralienbereich. Rico erbt eine Steinsammlung, 
und muss feststellen daß der Kalbstein, sein Lieblingsstein, gestohlen 
wurde. Das Abenteuer beginnt und die Diebe werden bedingungslos 
gejagt. Das ist doch mal Ferienprogramm.
Regie: Neele Leana Vollmar
Länge: 94 min, ab 0 Jahre

Independence Day 2 „Wiederkehr“:
Roland Emmerich lässt 20 Jahre nach der letzten Zerstörungsorgie 
vom 4 Juli, mal wieder die Welt beben und erzittern! Bis auf Will 
Smith (war zu teuer, dieser Gierschlund) sind alle Stars des ersten Teils 
mit am Start. Mit weiterentwickelter Alientechnologie geht es gegen 
weiterentwickelte Aliens. Ein aussichtsloser Kampf beginnt und der 
rummst so sehr, das sogar die Visionsbar wackelt.
Regie: Roland Emmerich
Länge: 150 min, ab 12 Jahre

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende 
Frage:

„Welches Japanische Riesenmonster lässt Roland Emmerich in 
einem eigenartigen Remake wieder auferstehen?“

Antwort mit Name, Anschrift oder Telefonnummer an: 0174/8146732.
 
Einsendeschluss ist der 31.07.2016.

Infos unter:
www.kino.de oder www.ihrkino.de und 03723 42848 Kino „Capitol“

In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

3 Minuten Heimatkunde
Ein Hohensteiner Göpel

Wird in unserer Gegend von einem Göpel gesprochen, denkt man zu allererst 
an die nachgebauten Pferdegöpel in Johanngeorgenstadt und in Lauta bei 
Marienberg. Es sind ansehenswerte Reiseziele. Göpel ganz allgemein sind 
technische Dreheinrichtungen, die durch tierische oder seltener auch durch 
menschliche Muskelkraft zum Betreiben von Arbeitsmaschinen genutzt wur-
den. Tretmühle ist ein anderer Begriff dafür, der aber heutzutage in anderen 
Zusammenhängen verwendet wird. Im Erzgebirge wurden diese Göpel vor allem 
in den ersten Zeiten des Bergbaus gebraucht, um Erze und taubes Gestein an 
die Erdoberfl äche zu befördern oder um die Wasserführung in den Schächten 
und Stollen durch Pumpen günstig zu beeinfl ussen. Andere Möglichkeiten gab 
es damals nicht. Auch später wurden Göpel noch an den Stellen benutzt, wo 
keine andere Energiequelle zur Verfügung stand, häufi g in der Landwirtschaft. 
Es gab oftmals keinen Strom, aber Pferde und Ochsen.
Auch in Hohenstein wurde vor langer Zeit so ein Göpel betrieben, und zwar 
mit ziemlicher Sicherheit als Antrieb für eine Dreschmaschine. Er befand sich 
neben einer Scheune, die auf dem Badberg stand. In mancher alten Karte 
fi ndet man dafür auch die Bezeichnung Rietberg. Die Herkunft dieses Namens 
ist unbekannt. Die Scheune wurde in den 50er oder 60er Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts abgerissen. In ihr deutete ein bis zuletzt noch vorhandener 
verhältnismäßig tiefer Keller ebenfalls auf den Göpel hin. Das jetzt freie, mit 
Bäumen bewachsene Grundstück befi ndet sich direkt auf der anderen Seite der 
Straße gegenüber der Tankstelle. Dort sind noch einige kümmerliche Reste eines 
Göpels zu entdecken, fast ganz von Gras überwachsen. Deutlich zu erkennen 
sind die beiden Aufl agen, auf denen der lange Zugbalken befestigt war. An 
diesen wurde ein Ortscheit angehängt. Das wiederum diente zur Befestigung 
der Zugstränge für das Pferd oder den Ochsen. Manche Göpel wurden auch für 
zwei Tiere eingerichtet. Zwischen den beiden eisernen Aufl agen ist noch ein Teil 
der Welle als Beginn der Kraftübertragung zu sehen. Es sind bei uns hier kleine 
Reste, die auf eine Technik längst vergangener Zeit hinweisen.

Dieter Krauße 

Göpel gab es in vielerlei Ausführungen.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Juli 1916) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 66. Jahrgang (1916)

(Rechtschreibung im Original) 

1. Juli 1916

Eine unverhoffte Freude bereitete gestern Herr Fa-
brikbesitzer Fahr seinen Angestellten, Arbeitern und 
Arbeiterinnen, indem er aus Anlaß seiner vor kurzem 

stattgefundenen Silbernen Hochzeit jedem ein namhaftes 
Geldgeschenk überreichte. In dieser schweren Zeit war na-
türlich jedem der damit Bedachtem dieses Geschenk doppelt 
willkommen.

3. Juli 1916

In den Schulen werden durch die Kinder zum Zwecke 
der Ölgewinnung die Kerne des Steinobstes (Kirschen, 
Pflaumen, Zwetschen, Mirabellen, Reineclauden und 

Aprikosen) sowie Kürbiskerne gesammelt. Die Gemeinde-
behörden werden in einer Verordnung des Königlichen Mi-
nisterium des Innern angewiesen, soweit hierfür ein örtliches 
Bedürfnis besteht, die von den Schulen gesammelten Kerne 
entgegen zu nehmen, zu größeren Posten zu vereinigen und 
möglichst in luftigen Räumen zu verwahren. Größere Mengen 
sind zur Vermeidung von Schimmelbildung von Zeit zu Zeit 
umzuschaufeln. Über die Abnahme der Kerne von den Sam-
melstellen wird später besondere Anweisung ergehen.

In die größte Verlegenheit kam am Sonnabend vormittag auf der 
Weinkellerstaße ein Schulknabe, der außer einem kleinen Wagen 
noch einen Handkorb mit Fleisch bei sich führte. Ein größerer 
Hund hatte jedenfalls den im Korbe liegenden Braten gerochen 
und während sich der Knabe für einen Augenblick am Fahrstuhl 
beschäftigte, dieses so seltene Fleisch aus dem Korbe erschnappt 
und verschlungen. Ob man den Besitzer des Hundes für den 
Schaden wird haftbar machen können, ist fraglich.

4. Juli 1916

Geflügelhändler, Kommunalverbände, Lebensmittelämter, 
Genossenschaften und sonstige Interessenten, die 
den wagenweisen (1000 Stück) Bezug von polnischen 

Magergänsen zu dem bis 15. Juli 1916 gültigen Preise von 7,50 
Mk. für das Stück ausschließlich Spesen wünschen, werden vom 
Sächsischen Ministerium des Innern aufgefordert, sich sofort 
persönlich mit der örtlich zuständigen Handelskammer in Ver-
bindung zu setzen. Die Handelskammern haben bis spätestens 
12. Juli dem Ministerium des Innern mitzuteilen, von welchen 
Interessenten und in welcher Höhe etwa Bestellungen bei der 
amtlichen Handelsstelle Kalisch gemacht worden sind.

8. Juli 1916

Auf der Durchreise hat sich auf dem Altstädter Schützen-
platz eine besonders sehenswerte Ausstellung eingefun-
den, die ein kleiner Tiergarten genannt werden kann. In 

Bassins erblickt man Nilkrokodile, Kaimans und Alligatoren, 
ferner Schildkröten und Gürteltiere, Riesensalamander und 
eine ganze Kollektion Schlangen, als besondere Sehenswür-
digkeit „die größte Schlange der Welt“ aus den bekannten Ha-
genbeckschen Tierpark in Hamburg. Das riesige Tier wird bei 
jeder Vorstellung auf den Schultern von 5 Männern vorgeführt. 

Der Bezirksvorstand hat beschlossen den Kriegerfamilien aus 
den Bezirksmitteln zum Besohlen von Schuhen eine einmalige 
Beihilfe von 2,50 Mk. für den Kopf zu bewilligen. Diese Beihilfe 
wird in den nächsten Wochen durch die Gemeindebehörden aus-
gezahlt werden. Außerdem wird der Bezirksverband im Herbst 
wegen Gewährung einer Beihilfe zur Beschaffung von sonstiger 
Bekleidung für die Kriegerfamilien Entschließung fassen.

17. Juli 1916

Die Herstellung von Quarkkuchen ist laut Bekannt-
machung des Ministerium des Innern bis zum 30. 
September 1916 einschließlich verboten. Unter 

Quarkkuchen fällt nicht derjenige Kuchen, bei dessen Herstel-
lung Quark nur als Bindemittel für den aus anderen Zutaten, 
insbesondere Obst, bestehenden Kuchenbelag verwendet 
wird. Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden mit 
Gefängnis bis zu 6 Monaten oder Geldstrafe bis zu 1500 Mk. 
bestraft. Diese Verordnung tritt am 23. Juli in Kraft.

22. Juli 1916

Wie ein schlechter Witz klingt es, wenn wir die 
Tatsache feststellen, daß am heutigen 22. Juli die 
Hundstage beginnen. Diese Zeit hat ihren Namen 

von dem roten Hundsstern, wie der Sirius in der alten Astro-
nomie hieß; sonst bringt sie uns sengende Sonnentage – heuer 
will der graue Himmel und der dauernde Niederschlag nicht 
von uns weichen. 

Auf ein 40jähriges Bestehen kann jetzt die Schule im Ortsteil 
Hüttengrund zurückblicken. Da der Hüttengrund früher 
zu einer Anzahl umliegender Gemeinden gehörte, gab die 
Schule oft Anlaß zum Streit. Im Jahre 1862 schlossen sich die 
Bewohner von 4 Wohnhäusern dem Hohensteiner Schul- und 
Kirchverbande an. Dann regte das Glauchauer Konsistorium im 
Jahre 1864 die Bildung einer selbständigen Schulgemeinde und 
den Bau einer Schule an. Diese Anregung stieß jedoch auf viele 
Hindernisse. 1865 wiesen die Hohensteiner die Hüttengrunder 
aus ihrer Schule aus, behielten sie jedoch wieder auf oberbe-
hördliches Eingreifen zunächst auf 2 Jahre gegen ein wöchent-
liches Schulgeld von 18 Pfg. 1871 sollte der Hüttengrund mit 
Hohenstein als Schulbezirk verbunden und eine eigene Schule 
errichtet werden, was aber die Stadtvertretung von Hohen-
stein ablehnte. Ein weiterer Versuch, mit Oberlungwitz einen 
Schulbezirk zu bilden, scheiterte auch. Nach mehrjährigen 
Verhandlungen kam es nun im Jahre 1876 soweit, daß die Ge-
meinden Oberlungwitz, Kuhschnappel, Abtei-Oberlungwitz 
und Langenberg eine Schulgemeinde bildeten und gemeinsam 
ein Schulhaus bauten. Es ist dies das jetzige Hausgrundstück 
des Herrn Karl Ebersbach. Auch die damalige Stadt Ernstthal 
kam mit in Frage, da das Forsthaus Hainholz zu dieser gehörte. 
Die Försterskinder mußten jedoch in die Ernstthaler Schule 
gehen. Der erste Lehrer in der Hüttengrunder Schule war Herr 
Franz Hermann Leucht, jetzt Oberlehrer in Weidensdorf. Im 
Jahre 1897 wurde die neue Schule gebaut.
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220. Tierheimfest
Langenberg

10.00 bis 18.00 Uhr

220. August 2016
… und  der 
Tierschutzverein 
ist auch schon
25 Jahre

Meine Güte –
unser
20. Tierheimfest 
ist das schon 

14.00 Uhr Große Mischlingshundeschau
(einschreiben ab 13.00 Uhr möglich)

Mobile Hundeschule für Glauchau und Umgebung
Katja Jähn

Infostand Tombola leckerer Imbiss und Getränke Angebote für Kinder 
weitere Information ab Juli unter www.tierheimlangenberg.de

Tierheim Langenberg – Am Fichtenthal 16 – 09337 Callenberg – Tel. 03723/48124 
Betreiber: Tierschutzverein Hohenstein-Ernstthal e.V.

www.tierheimlangenberg.de - tierheimlangenberg@googlemail.com
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Neuigkeiten aus dem Karl-May-Hort
Endlich Ferien!
Kaum zu glauben, 
aber es ist wahr. Sehr 
kurz, jedoch voll-
gepackt mit tollen 
Veranstaltungen und 
aufregenden Erleb-
nissen, neigt sich ein 
weiteres Schuljahr 
dem Ende entgegen.
Zu le tz t  konnten 
sich unsere Fußball-
freunde bei der Hort-
Mini-EM beweisen. 

Das Fieber hatte alle gepackt und die Stimmung war grandios. Die Hütte 
bebte förmlich von den Rufen der Zuschauer. Für „Deutschland“ sah es 
leider nicht so gut aus. Bereits in der Vorrunde schied dieses Team aus. 
Den Sieg holte sich letztlich „Tschechien“. Am Ende freuten sich die Kinder 
riesig über die Siegerpokale sowie Teilnehmerurkunden. 
Einige Tage zuvor konnten wir viele Besucher zu unserem Tag der offenen 
Tür begrüßen. Am Glücksrad gab es, dank der großzügigen Spenden, tolle 
Hauptgewinne. Ein großes Dankeschön gilt daher dem HOT Badeland, 
Sonnenlandpark, Kaffeestube Rother, Pfennigpfeiffer, ernsting‘s family, 
Kino „Capitol“, Salzgrotte und dem Autohaus Schmidt am Sachsenring. 
Ebenso wollen wir an dieser Stelle den vielen fl eißigen Helfern für ihre 
große Unterstützung danken! 
Letztlich konnten wir auf einen sehr schönen und lebhaften Tag zurück-
blicken. 
Nun freuen wir uns schon sehr auf die bevorstehenden Sommerferien. 
Diesmal starten wir sportlich, unter dem Motto: „Fit in die Ferien“. In 
Zusammenarbeit mit dem Hort Schlumpfhausen wollen wir in der zweiten 
Woche den Spuren der Indianer folgen.
Die nächsten Wochen sollen tierisch interessant, mit vielen Naturerlebnissen 
und kreativ experimentell werden. 
Wir freuen uns auf einen sonnigen Sommer, auf entspannte Tage mit den 
Kindern und wünschen allen einen angenehmen sowie erholsamen Urlaub!

Ihr AWO-Karl-May-Hort-Team

Lesestunde mit der Hans-Zesewitz-Bibliothek in der Karl-May-Grundschule

In Kooperation mit der Hohenstein-Ernstthaler Stadtbibliothek „Hans Ze-
sewitz“ hatten die Schüler der dritten Klassen der Karl-May-Grundschule 
am 6. Juni eine besondere Lesestunde. Der 1962 in Rostock geborene und 
heute in Leipzig lebende Kinder- und Jugendbuchautor Frank Kreisler stellte 
sein Buch „Der Mühlengeist“ vor.
In einem Ferienhotel, einer ehemaligen Wassermühle, spukt es. Seit Jahr-
hunderten haust ein geheimnisvoller Mühlengeist in den alten Gemäuern. 
Gemeinsam mit dem Autor durften die Kinder das Geschehen mitgestalten 
und ausschmücken.

Die Schüler der dritten Klassen der Karl-May-Grundschule

 Mäusegruppe der Kita „Schlumpfhausen“ beim Planschen

Am Freitag, den 10. Juni war es wieder soweit: Die kleinsten Kinder – die 
Mäusegruppe der Kita Schlumpfhausen – trafen sich im HOT Badeland zum 
Schwimmen mit ihrer Erzieherin Annelie, die ehrenamtlich diesen Badespaß 
alljährlich für interessierte Eltern und ihre Kinder anbietet. Ganz gleich, 
ob die Mäuse schon laufen können oder nicht, im Wasser planschen oder 
Eltern und Erzieherin nass spritzen, das hat jedem Kind gefallen.
Der Warmbadetag im örtlichen Schwimmbad war geeignet, um einen 
entspannten Nachmittag mit den Kindern zu verbringen, sich mit ande-
ren Eltern auszutauschen oder gelassen zuzusehen, wenn die Kleinen im 
Becken umher planschten und mit ihren Schwimmfl ügeln erste „richtige“ 
Freischwimmererfahrungen sammelten.
Die Mäusegruppe hatte großen Spaß in der riesigen Badewanne und wir 
freuen uns schon auf den nächsten Hallenbadbesuch. Danke an Annelie 
für die Organisation!

Die Eltern der Mäusegruppe

Tagesmütter feiern 10-jähriges Jubiläum
Die beiden Tagesmütter Frau Rita Bauer und Frau Beate Molch feiern im 
Juli 2016 ihr 10-jähriges Bestehen. 

Am 01.07.2006 er-
öffnete Frau Bauer 
ihre Kindertagespfl e-
ge „Pumukkl“ in der 
Immanuel-Kant-Stra-
ße 22 (damals Paul-
Greifzu-Straße 7).

Die Kindertagespfl e-
ge „Teddyland“ von 
Frau Molch, Friedrich-
Engels-Straße 93, gibt 
es ebenfalls seit dem 
1. Juli 2006. Als aus-
gebildete Tagespfle-
gepersonen können 
die Tagesmütter je-
weils bis zu 5 Kindern, 
vorrangig im Krippe-
nalter bis 3 Jahren, 
betreuen. 

Oberbürgermeister Lars Kluge gratulierte Frau Bauer und Frau Molch 
recht herzlich zum Jubiläum und wünschte weiterhin alles Gute.

Frau Bauer ist wie folgt erreichbar: Tel. 03723 735059 oder 0176 64231319; 
E-Mail: tagesmutti_rita@t-online.de.

Kontakt Frau Molch: Tel. 03723 416523;
E-Mail: TeddylandBeateMolch@gmx.de

Neues aus den Kindereinrichtungen
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Neues aus den Kindereinrichtungen

24 Std. Rufbereitschaft:
Tel. 03723 - 62 98 8-05 

Neu in unserer Region! Sie stehen bei uns im Mittelpunkt. 

Wir helfen Ihnen gern 
weiter. Rufen sie uns an.

 Neues aus der Kindertagesstätte „Bummi“

Lillis Pausenbrot – Das ge-
sunde Frühstück

In Vorbereitung auf die Schule 
war Ernährungsberaterin Frau 
Harlaß bei den Schulanfän-
gern der Käfergruppe in der 
VdK Kindertagesstätte Bummi 
zu Gast.
Gesunde Pausenbrote helfen, 
die Kinder fi t für den Tag zu 
machen. Eine ausgewogene 
Ernährung liefert genug Ener-
gie, um im Unterricht konzen-
triert und motiviert zu bleiben. Ideal sind für den enormen Bewegungsbedarf 
von Kindern Vollkornbrot, Butter, Käse, Rohkost und Co., da sie besonders 
viele wertvolle Nährstoffe bieten.
Mit den Kindern wurde der Ernährungskreis und die Ernährungspyramide 
erarbeitet, Lebensmittel und ihre Bedeutung erklärt, das Lied „Lillis Pausen-
brot“ gesungen und viel Freude hatten die Kinder bei der Zubereitung ihres 
ganz persönlichen Pausenbrotes.
Recht herzlichen Dank an die Firma RWS Catering Service, die uns die Zutaten, 
wie Vollkornbrot, Salat, Kräuter, verschiedenes Obst und Gemüse für diese 
Aktion geliefert haben.
Ebenso wichtig für eine gesunde Ernährung ist regelmäßiges Trinken. Flüssig-
keitsmangel führt bei Kindern besonders schnell zu nachlassender Leistungs-
fähigkeit, Müdigkeit und Kopfschmerzen. Wasser oder ungesüßter Kräutertee 
eignen sich am besten als Getränke für die Schule.
Wir hoffen, dass wir durch diese Aktion die Kinder für ein gesundes Pausenbrot 
sensibilisiert haben.

Ute Felbinger
Leiterin der VdK Kindertagesstätte „Bummi“

Kinderfest in Kita und Hort „Schlumpfhausen“
Am 27.05.2016 waren alle Kinder, Eltern, Geschwister und Interessierte herz-
lich eingeladen. Anlass war das Kinderfest nach umfangreicher Sanierung der 
Kindereinrichtung.
Neben einem Programm, welches von Kindergarten- und Hortkindern aufge-
führt wurde, gab es verschiedene Bastelangebote, Tombola, Kinderschminken, 
Quiz, Luftballonmodellage und Spiele für die Kinder und Gäste. Mit Kaffee, 
Kuchen, Rostern und Eis war für das leibliche Wohl gesorgt. Viele Eltern nahmen 
die Gelegenheit wahr und verlebten mit ihren Kindern, trotz des leider sehr 
wechselhaften Wetters, einen schönen Nachmittag.
An dieser Stelle wollen wir noch einmal die Gelegenheit nutzen, um uns bei den 
vielen fl eißigen Helfern für ihre große Unterstützung zu bedanken.
Am 13.06.2016 folgte auch gleich das nächste große Ereignis: Der Baubeginn 
unseres lang ersehnten Fußballplatzes. Mit großem Interesse verfolgen alle 
großen und kleinen Schlümpfe die Baufortschritte.
Inzwischen haben die Sommerferien begonnen, unsere Hortkinder erholen sich 
und freuen sich über abwechslungsreiche Angebote.
Eine schöne Sommer- bzw. Ferienzeit wünschen alle kleinen und großen 
Schlümpfe aus Kita und Hort „Schlumpfhausen“!

Im Rahmen des Kinderfestes erfolgte die offizielle Übergabe der Einrich-
tung nach Abschluss der grundlegenden Sanierungsarbeiten. OB Lars Kluge 
freute sich mit den Kindern und Erziehern über die Fertigstellung, denn 
die Bedingungen in der Kindertagesstätte, bzw. im Hort Schlumpfhausen 
haben sich wesentlich verbessert. In 2 Bauabschnitten wurden seit 2014 
die Erneuerung der Elektroanlage, die Sanierung der Sanitäreinrichtung, 
die energetische Sanierung der Heizungsanlage sowie Lärmschutzmaß-
nahmen realisiert. Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf 
rund 750.000 Euro mit einer Förderquote von 45 Prozent.

Die Kita Wichtelgarten e.V. berichtet
Am Samstag, dem 
11. Juni war es mal 
wieder soweit. Die 
Zuckertüten für die 
20 Vorschulwichtel 
des Wichtelgarten 
e.V. waren erntereif.
Nach den erlebnis-
reichen Kindergar-
tenjahren bedeutet 
dieser Tag erst ein-

mal für alle einen Abschied zu feiern. Aber gleichzeitig ist es auch der 
Beginn für eine spannende Zeit im Leben eines jeden Kindes, die Schulzeit. 
Bevor die Zuckertüten geerntet werden konnten, standen für die Vorschüler 
noch ein paar Programmpunkte auf dem Plan. So wanderten die Kinder 
am Freitag vom Kindergarten aus zur Heidelbergschenke in Wüstenbrand, 
machten Knüppelteig, ließen Luftballons steigen und übernachteten im 
Kindergarten. Besonders spannend war die Nachtwanderung auf den 
Spuren des Kindergartengeistes, der am nächsten Tag ja die Zuckertüten 
bringen sollte. Ob ihn jemand gesehen hat? Wir wissen es nicht genau. Auf 
jeden Fall hat er die Tüten am nächsten Morgen gebracht und so konnten 
sich alle Kinder nach dem Frühstück über liebevoll gebastelte und gepackte 
Schultüten freuen. 
Jetzt heißt es nur noch die letzten Wochen in gewohnter Kindergartenatmo-
sphäre zu genießen und ausgiebig mit den Freunden zu spielen, um dann 
im Sommer gut vorbereitet und ganz entspannt in das Leben als Schulkind 
zu starten. Dabei wünschen wir allen viel Freude!

Marie Erth
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Leon Kluge
Matteo Hesse
Pia Seidel
Richard Martin Beetz
Linus Schleicher
Alessio Frauenstein
Luna Ida Adelheid Lemke
Ole Matti Götze

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

01.07. Frau Doris Haase 80
01.07. Herr Willi Klotz 85
01.07. Frau Johanna Plechac 90
02.07. Frau Erika Fuckel 75
02.07. Frau Renate Stefan 75
03.07. Frau Anneliese Lange 80
03.07. Frau Helene Schwarz 101
04.07. Frau Johanna Schubert 95
05.07. Frau Anni Günther 102
06.07. Herr Kurt Müller 80
06.07. Frau Renate Wieland 75
07.07. Frau Erika Rieger 70
09.07. Frau Christiene Schönfeld 80
10.07. Herr Waldemar Friedrich 90
10.07. Frau Edeltraud Kochte 75
11.07. Frau Hanna Vogel 80
12.07. Herr Bernd Hofmann 70
15.07. Frau Ursula Lailach 85
15.07. Frau Irmgard Schubert 90
16.07. Frau Elke Petzold 70
16.07. Herr Eberhard Wolf 70
17.07. Herr Theo Kaden 80
17.07. Frau Gertraude Scheffel   80
19.07. Herr Erwin Mann 80
21.07. Herr Klaus Ohme 70
22.07. Frau Inge Pfeifer 85
23.07. Herr Ulrich Haupt 70
24.07. Herr Dietmar Barthold 70
25.07. Frau Hanna Geisler 90
25.07. Herr Eberhard Hoppe 75
25.07. Frau Rita Nikiferow 80
26.07. Frau Anneliese Kirsch
 genannt Kierisch 70
26.07. Frau Elke Martin 70
27.07. Herr Dietmar Hengst 70
28.07. Herr Karl Großer 95
28.07. Frau Helga Püschel 80
28.07. Frau Elisabeth Rochhausen 85
28.07. Frau Helga Sesser  85
28.07. Herr Peter Wieland 80
29.07. Frau Regine Löffl er 75

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare fi ndet am 05.10.16, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern:
16.07. Annerose und Dieter Kämpf
16.07. Christine und Horst-Dieter Spiegel

Diamantene Hochzeit feiern:
21.07. Jutta und Manfred Günther

Eiserne Hochzeit feiern:
14.07. Ingeborg und Joachim Schraps

Gnadenhochzeit feiern:
27.07. Hildegard und Hellmuth Krämer

Aufgrund des am 01.11.2015 in Kraft getretenen Bundesmeldegesetzes 
(BMG) dürfen nur noch Altersjubilare ab dem 70. Lebensjahr, jedem 
5. weiteren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende, 
veröffentlicht werden. Wir bitten um Verständnis!

Nima Soltandost
Mailo Caruso

Allen unseren Jubilaren 
die herzlichsten Glückwünsche! 
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfalldienst (jeweils mit telefonischer Voranmeldung)
• montags, dienstags und donnerstags  von 19:00 bis 22:00 Uhr 
·• mittwochs und freitags  von 14:00 bis 22:00 Uhr
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 07:00 bis 22:00 Uhr
 Notsprechstunde (jeweils ohne telefonische Voranmeldung)
·• Wochenend- und Feiertagsdienst sowie 
 an Brückentagen  von 09:00 bis 11:00 Uhr

Name Anschrift  Telefon
Frau DM M. Krüger Pölitzstraße 65,   03723 711120
 09337 Hohenstein-Ernstthal 0162 1596660
Frau DM D. Oehme Glauchauer Str. 37a,  037204 2304
 09350 Lichtenstein    0171 6202342
Frau DM B. Reichel E.-Thälmann-Siedl. 12a  03723 42869
 09337 Hohenstein-Ernstthal  0160 96236396 
Frau DM K. Schulze Hofer Straße 221  03723 42909
 09353 Oberlungwitz   0162 2866851
Frau FÄ B. Große Hartensteiner Straße 42  037204 324940
 09350 Lichtenstein  0174 3067429

01. – 07.07. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 02./03.07.
08. – 14.07. Frau Dipl.-Med. Schulze
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 09./10.07.
15. – 17.07. Frau Dipl.-Med. Krüger
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 16./17.07.
18. – 21.07. Frau Dipl.-Med. Reichel 
22. – 28.07. Frau Dipl.-Med. Oehme
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 23./24.07.
29. – 31.07. Frau FÄ Große
 Notsprechstunde von 09:00 – 11:00 Uhr am 30./31.07.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer deutschlandweit, kostenfrei: 116117

Bereitschaftsdienste

Apotheken  
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
01. – 07.07. Löwen-Apotheke Hofer Str. 207 03723 42173
  09353 Oberlungwitz  03723 42700
08. – 14.07. Apoth. am Sachsenring Fr.-Engels-Str. 55 03723 42182
  09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
15. – 21.07. Schloß-Apotheke Innere Zwickauer Str. 6 037204 87800
  09350 Lichtenstein 037204 87801
22. – 28.07. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
29.07. – 04.08. Aesculap-Apotheke St. Jacober Hauptstr. 82 037601 3990
  08132 Mülsen/ 037601 39966
  OT St. Jacob

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Notsprechstunde: an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr 
in der Praxis des Dienst habenden Zahnarztes

Datum Name Anschrift Tel.-Nr.
02. – 03.07. DS Arnold Schulstr. 34 03723 3260
  09337 Hohenstein-Ernstthal 0152 26353123
09. – 10.07. ZA Ackermann Reinhard-Rau-Siedlung 3 03723 48695
  09337 Callenbrg/OT Falken 
16. – 17.07. ZA Reiter Große Teichstr. 4 03723 681800
  09337 Hoh.-Er./OT Wüstenbrand
23. – 24.07. DS Brüggmann Str. der Einheit 25 03723 711201
  09337 Hoh.-Er./OT Wüstenbrand 03723 46068
30. – 31.07. Dr. Uhlmann Böttgerstraße 9 037204 2948
  09350 Lichtenstein 0171 8236938 

Kurzfristige Dienstplanänderungen des zahnärztl. Bereitschaftsdienstes sind der 
Tagespresse zu entnehmen o. im Internet unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

ab 03.05.  Fotoausstellung des Fotoclubs „Objektiv“ des Halt e.V. „Der Urlaub steht vor der Tür“,
  Hans-Zesewitz-Bibliothek
bis 21.08.  Ausstellung AUSZEIT (Hohenstein-Ernstthal) in der Kleinen Galerie: „SECHSERLEI“ – Grafik/
  Papier/Keramik (Öffnungszeiten: Di bis Do und So von 14:00 – 18:00 Uhr)
bis 02.09.  Kunst im Rathaus: Ausstellung Kati Auerswald „Augenblicke“ – Porträtbilder/Malerei,
  Rathaus (Öffnungsz.: Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr u. 14:00 – 18:00 Uhr)
bis 04.09.  Sonderausstellung „Heut ist großer Waschtag – Vom Wäschewaschen, Trocknen & Bügeln“,
  Textil- und Rennsportmuseum (Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr)

08.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm – Geländespiel im Wald mit Naturquiz und Essen vom Grill – Bunte Post,
  Sonnenstraße 10
12.07. 19:00 Uhr Vereinsabend des Erzgebirgsvereins e.V., Gasthaus „Stadt Chemnitz“
14.07. 19:00 Uhr Batzendorfer Stammtisch, Gasthaus „Stadt Chemnitz“
15.07. 11:00 Uhr Ferienprogramm – Spiel und Spaß in der Turnhalle – Treff Bunte Post, Sonnenstraße 10
15. – 17.07.  GoPro Motorrad Grand Prix auf dem Sachsenring
16./17.07. ab 19 Uhr 19. Altmarkt Grand Prix Party, Altmarkt
16.07. 18:00 Uhr Renngottesdienst, St.-Christophori-Kirche
21.07. 13-17 Uhr Ferienangebot „Museumswerkstatt“: Nähen eines Leseknochens“ 
  (Kosten: 5 Euro, Voranmeldung erbeten), Textil- und Rennsportmuseum
22.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm – Tischtennis-, Kicker- und Airhockey-Turnier – Bunte Post, Sonnenstraße 10
23.07. ab 11:00 Uhr Neptunfest, Stausee Oberwald
24.07. 14:00 Uhr Langstreckenschwimmen um das Blaue Band, Stausee Oberwald
27.07. 10:00 Uhr Arbeitsfrühstück Aktuelle Politik, Frauenzentrum
28.07. 13-17 Uhr Ferienangebot „Museumswerkstatt“: Nähen einer Federtasche aus Jeansstoff“ 
  (Kosten: 5 Euro, Voranmeldung erbeten), Textil- und Rennsportmuseum
29.07. 11-15 Uhr Ferienprogramm – Wir verkleiden uns und spielen Theater. – Bunte Post, Sonnenstraße 10
29.7.-31.7. ab 14 Uhr Heidelbergfest, Festgelände Heidelberg Wüstenbrand
31.07. 10:30 Uhr Heidelberggottesdienst, Heidelberg Wüstenbrand
31.07. 17:00 Uhr Freiluftkonzert mit dem Ensemble „eurobrass“, Haus der Gemeinschaft Kroatenweg 8
  (Schlechtwettervariante: Kirche St. Trinitatis)

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus, Logenstraße 2
06.07. 10-16 Uhr Spieletag mit Bücherbörse
12.07. 14:30-18 Uhr Tanztee für Junggebliebene

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1

Ab Mai gelten Sommertarife!
Schwimmhalle: 1 Stunde bezahlen   = 1 Tag baden; Sauna: 
                          3 Stunden bezahlen = 1 Tag saunieren

18.07. – 07.08.  Schwimmhalle geschlossen – Wartungs-, Reinigungs- 
  u. Reparaturarbeiten

                                                                        Änderungen vorbehalten!

BEWUSST GRÜN. 

ECHT PREISWERT.BBB
EE

Öko-Strom & klimaneutrales Erdgas mit zusätzlicher Preisoption. 

Jetzt bestellen und bis zu 300 Euro im Jahr sparen!
www.sw-meerane.de  Tel. 03764 7917-51

Bestes Stadtwerk  
der Region* 
Bei der im November 2015 durchgeführten 
Kundenbefragung schnitten wir im Ver-
gleich zu weiteren Stadtwerken in Sachsen 
zum dritten Mal in Folge als Bestes 
Stadtwerk der Region* ab. Stolze 95% 
der Befragten bescheinigten uns: 

  den freundlichsten und kompetentesten 
Kundenservice

  zuverlässige Versorgung
  faire Preisgestaltung bei den  

Strom- und Gas-Tarifen
  großes Engagement im sozialen und 

sportlichen Bereich 

Dieses Ergebnis bleibt auch zukünftig 
unser Anspruch.

*lt. IMAROS Kundenbefragung November 2015
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
03.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
10.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
16.07. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
17.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
24.07. 09:00 Uhr Hl. Messe
30.07. 17:00 Uhr Vorabendmesse in Hohenstein-Ernstthal
31.07. 09:00 Uhr Hl. Messe

Kirchgemeinde St. Trinitatis Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
03.07. 10:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in Wüstenbrand, 
  kein Kindergottesdienst
10.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der drei Stadt-
  gemeinden in St. Trinitatis
17.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst der drei Stadtge-
  meinden in Wüstenbrand, Kindergottesdienst
24.07. 09:30 Uhr gemeinsamer Sakramentsgottesdienst der drei Stadtge-
  meinden in St. Trinitatis, Kindergottesdienst
31.07. 10:30 Uhr Heidelberg-Gottesdienst mit Jonathan Leistner, Kinder-
  gottesdienst
07.08 09:30 Uhr Gemeinsamer Familien-Gottesdienst zum Schulanfang
  in St. Trinitatis

 Termine und Orte für das Friedensgebet
 Friedensgebet – dienstags – 18:45 bis 19:15 Uhr

 Termin Ort
 05.07.2016 Kirche St. Trinitatis, Neumarkt
 12.07.2016 Kirche St. Christophori, Hinrich-Wichern-Straße
 19.07.2016 Landeskirchliche Gemeinschaft, Kroatenweg 8
 26.07.2016 Kirche Wüstenbrand, Kirchweg
 02.08.2016 Kirche St. Trinitatis, Neumarkt

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
03.07. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
04.07. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift 
10.07. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst in St. Trinitatis
11.07. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
16.07. 18:00 Uhr Renngottesdienst
18.07. 09:30 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
20.07. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
24.07. 17:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl und Kinder-
  gottesdienst in St. Trinitatis
25.07. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
31.07. 10:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst: Heidelberg-Gottesdienst 
  und Kindergottesdienst in Wüstenbrand
01.08. 09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
07.08. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
08.08. 09:45 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift

Kirchennachrichten
Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr.
Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat (außer Schulferien).
Offene Kirche: täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: 25. Juli, 19:30 Uhr (Winterkirche)

Aus der Kirchgemeinde
Spanien ist Meister! – Will meinen: Die Mannschaft „Spanien“ bei unserem 
Fußball-Tunier am Samstag, 18. Juni. Vier alters- und geschlechtergemischte 
Mannschaften traten ab dem frühen Nachmittag im alten Steinbruch hinter 
der Kirche an und begeisterten in dem „Na-
turstein-Stadion“ ihr immer wieder lautstarkes 
Publikum. Nach den Spielen und nachdem sich 
Fußballer und Zuschauer bei Kaffee und Kuchen 
stärken konnten, begann um 17:00 Uhr der 
Familiengottesdienst zum Schuljahresabschluss, 
in dessen Verlauf bei einem Anspiel erneut der 
Ball rollte. Für die Musik sorgte unsere Band.
Mit dem Gottesdienst zum jährlichen Rennwo-
chenende haben wir vor einigen Jahren bereits 
eine Tradition aufl eben lassen. Und so wird es 
auch in diesem Jahr wieder einen Renngottes-
dienst geben: Am Samstag, 16. Juli, 18:00 Uhr. 
Gestaltet wird er diesmal von Andreas Illgen 
(Predigt) sowie von Wolfgang Tost (Musik), der 
als Liedermacher bekannt ist. Ob mit oder ohne 
Motorrad – herzlich eingeladen ist jeder. (Die 
geparkten Motorräder werden beaufsichtigt.)

Am Sonntag, 8. Mai, gastierte 
Georg Wendt an der Orgel 
unserer Kirche.

Impressionen von unserem Turnier, … … bei dem die Mann- und Frauschaft 
„Spanien“ den Pokal holte.

„Fußball vom Feinsten“:
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